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Was ist sonst noch los?

Am Mittwoch, 31. Oktober, fi ndet in Pfaf-
fenhofen wieder die Churchnight statt. 

Seit vielen Jahren fi ndet die Churchnight 
in Pfaffenhofen statt. Mit den Jahren hat 
sich ein gutes Konzept für Groß und Klein, 
Familien und Jugendliche entwickelt, bei 
dem viele Mitarbeiter zusammen mit den 
Konfi s einen bunten Gottesdienst zusam-
menstellen.
Dieses Jahr steht unsere ChurchNight unter 
dem Motto „EINFACH UNGLAUBLICH“.
Dazu ist ein ganz besonderer Gast einge-
laden. Tommy Bright ist als christlicher 
Zauberkünstler unterwegs und verbindet 
effektvolle Illusionen mit der besten Bot-
schaft auf dieser Welt.  
Am Mittwoch starten ab 18.30 Uhr zwei 
Fackelzüge in Pfaffenhofen zur Lamber-
tuskirche (Start: Obere Gehrnstr./Mühlstr.). 
Um 19 Uhr beginnt dann der Churchnight-
Gottesdienst mit Tommy Bright und seiner 
unglaublichen Show. Im Anschluss gibt es 
auf dem Kelterplatz noch „Wurst und Weck“ 
gegen eine Spende. Für unsere Kleinen (und 
Naschkatzen) steht wieder ein großer Topf 
„Süßes ohne Saures“ bereit. Die Kirchenge-
meinde Pfaffenhofen freut sich auf zahl-
reiche Teilnehmer und einen tollen Abend. 

Am Freitag in Güglingen 
DUO ZU ZWEIT im Ratshöfl e 

Leckere Wildgerichte, dazu feine Tröpfchen von den heimischen Winzern läuten den Spät-
herbst beim SV Frauenzimmern ein. Freunde und Gäste sind wieder sehr herzlich eingeladen, 
am 27. und 28. Oktober im Vereinsheim in der Riedfurt zum Essen vorbei zu schauen. Bewirtet 
wird am Samstag ab 17.30 Uhr und am Sonntag kann jeweils für 11.30 Uhr und für 13.30 
Uhr bei Reiner Scheu unter 0173/3005016 oder direkt im Sportheim unter 07135/8242 ent-
sprechend reserviert werden. Die Küche schließt um 15 Uhr.
Die AH-Mannschaft des SVF freut sich zudem auf zahlreiche Zuschauer beim traditionellen 
Kirwe-Kick am Samstag, dem 27.10., gegen die AH-Mannschaft „20elfer“ (ehemalige aktive 
Fußballer, trainiert von Gerhard Koska) auf dem Fußballplatz. Anpfi ff ist bereits um 17 Uhr.

Am Samstag und Sonntag in Frauenzimmern
Kirwe im Sportheim 

Wer Chanson und Kabarett mag, sollte sich den Termin am Freitag im Ratshöfl e nicht entge-
hen lassen. Fabian Schläper und Tina Häussermann lassen als Duo zu Zweit wieder Stimm-
bänder und Tasten schwingen. Nach ihrem erfolgreichen Auftritt im letzten Jahr sind sie nun 
mit ihrem neuen Programm zu Gast. 
Im Rathaus können bis Freitag, 12.30 Uhr noch Karten reserviert werden. 
An der Abendkasse gibt es dann ab 19 Uhr die Eintrittskarten für Spontane. 
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 26. Oktober 2018, Emma Rembe, Amsel­
reut 3, den 80.
Am 30. Oktober 2018, Hannelore Röckel, See­
park 15, den 80.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 26. Oktober 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel. 07135/6566
Samstag, 27. Oktober 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel. 07135/4307
Sonntag, 28. Oktober 
Rosen-Apotheke, Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel. 07133/98620 
Montag, 29. Oktober 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel. 07133/960197
Dienstag, 30. Oktober 
Apotheke am Kelterplatz, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Str. 74/76, Tel. 07062/659940
Mittwoch, 31. Oktober 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel. 07062/62031
Donnerstag, 1. November 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel. 07133/4357

Ärztlicher Notdienst für die 
Gemeinden im Zabergäu 
Notdienstpraxis Brackenheim, Wendelstr. 11, 
74336 Brackenheim
Direktwahl Brackenheim: 07135/9360821
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116 117
Sprechzeiten: Montag bis Freitag täglich von 
19:00 bis 7:00 Uhr
Sprechzeiten Samstag, Sonntag und feiertags: 
durchgehend von 0:00 Uhr bis 24:00 Uhr am 
Wochenende: Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr
In lebensbedrohlichen Notfällen: Rettungs-
leitstelle: 112

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 27./28. Oktober 
Dr. Kemmet, Heilbronn, Tel. 07131/912120
Dr. Starker, Auenstein, Tel. 07062/62330
Dr. Haberer, Neckarsulm, Tel. 07132/345166

Standesämter melden
Güglingen
Geburten
Am 14. September in Heilbronn; Zoey Elena 
Vetter, Tochter von Katja Pflugfelder und Daniel 
Vetter, Salbeiweg 8. Güglingen
Am 20. September in Bietigheim-Bissingen; 
Ünal Mila, Tochter von Emilija und Hasan Ünal, 
Wilhelmstraße 42, Güglingen

Am 5. Oktober in Heilbronn; Amalia Julia Koch; 
Tochter von Julia und Ferdinand Koch, Klein­
gartacher Straße 11, Güglingen;
Hochzeiten
Am 20. Oktober 2018 in Güglingen; Daniel 
Bleuel und Saskia Bleuel, geb. Obhof, Güglingen, 
Seepark 12.
Am 20. Oktober 2018 in Güglingen; Abdurrahim 
Ünal und Havva Ünal, geb. Badem, Güglingen, 
Seeparkstr. 15

Diatreff in der „Herzogskelter“ 
im kommenden Winterhalbjahr
Erfreulicherweise haben sich wieder Fotogra­
fen und Filmer bereit erklärt, einen Diatreff in 
der „Herzogskelter“ zu gestalten, so dass diese 
Veranstaltungsreihe wie geplant von November 
2018 bis März 2019 fortgesetzt werden kann.
Programm
jeweils mittwochs – 16.00 Uhr
21. November 2018
Gerhard Schneider, Güglingen: „Mit dem Fahr­
rad über die Alpen – von München bis Venedig“
5. Dezember 2018
Nostalgisches aus dem Filmarchiv der Stadt 
Güglingen:
„Letzte Fahrt der Rosa 1963“ – kl. Präsentation 
und Film der Landesschau
„Tripsdrill“ – Theaterstück der LandFrauen 
Güglingen 1993
Das bäuerliche Leben und Arbeiten in früheren 
Zeiten – gedreht anlässlich 1.200 Jahre Frauen­
zimmern im Jahr 1994/1995
16. Januar 2019
Horst Schuster, Zaberfeld: Filme „8.500 km mit 
dem Bus durch Skandinavien“
20. Februar 2019
Christa Wagenhals, Güglingen: „New York, die 
Stadt, die niemals schläft“
13. März 2019
Robert Müller, Güglingen: „Nationalparks im 
Westen der USA“
Es erwarten die Besucher sicher schöne Auf­
nahmen, interessante Erläuterungen und nette 
Gespräche.
Die Bewirtung übernehmen wieder in bewähr­
ter Weise die ZabergäuNarren Güglingen.
Bereits heute herzliche Einladung – notieren 
Sie sich die Termine!

Mitteilung des Landratsamts
Auch nach Mitternacht fährt der Bus
Für Nachtschwärmer aus dem Zabergäu be­
steht seit Juli die Möglichkeit, auch nach 
Mitternacht noch mit dem Bus nach Hause 
zu kommen. Die Fahrten starten entweder am 
Bahnhof in Lauffen a. N. oder am Heilbronner 
Hauptbahnhof und sind auf die dort spät an­
kommenden Züge abgestimmt.
Werktags ist dies bis 0:30 Uhr möglich; der 
Fahrwunsch muss aber spätestens um Mitter­
nacht unter der Telefonhotline 07135/1729631 
gemeldet werden.
Am Wochenende ist eine telefonische Anmel­
dung nicht erforderlich. Die Busse fahren dann 
nach Fahrplan und sogar bis 1:45 Uhr in alle 
Gemeinden und Teilorte im gesamten Zaber­
gäu.

Für Halloween-Begeisterte kann eine solche 
Fahrt in der Nacht vom 31. Oktober auf den  
1. November wie folgt ablaufen: Anruf unter 
der Telefonhotline 07135/1729631 spätestens 
um Mitternacht, die Fahrt beginnt dann um 
0:30 Uhr in Heilbronn. Die Ankunft in Nord­
heim ist um 0:58 Uhr, in Brackenheim um  
1:11 Uhr, in Cleebronn um 1:17 Uhr, in Güglin­
gen um 1:27 Uhr, in Pfaffenhofen um 1:32 Uhr 
und in Ochsenburg um 1:42 Uhr.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Erneute Zertifizierung mit i-Marke
Zum zweiten Mal ließ sich die Tourist-Info des 
Neckar-Zaber-Tourismus e. V. vom Deutschen 
Tourismusverband (DTV) auf Herz und Nieren 
prüfen und wird nun erneut mit dem Quali­
tätssiegel „i-Marke“ ausgezeichnet. Neben 
den 14 Mindestkriterien, die jede Touristinfor­
mation erfüllen muss, um für die Prüfung zu­
gelassen zu werden, gibt es einen anonymen 
Qualitätscheck vor Ort. Dabei gibt sich ein Mit­

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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arbeiter des DTV als Gast aus und lässt sich vor 
Ort beraten. Anschließend werden 40 weitere 
Qualitätskriterien überprüft und mit einem 
Punktesystem bewertet. Die Inhalte reichen 
von Infrastruktur über Ausstattung, bis zum 
Leistungsangebot und Qualitätsbewusstsein 
der Tourist-Info. Besonders lobenswert emp­
fand der Prüfer die freundliche und kompetente 
persönliche Beratung sowie das große Infor­
mationsangebot im Rondell in Brackenheim. 
Das Qualitätssiegel gilt für 3 Jahre, anschlie­
ßend ist eine erneute freiwillige Zertifizierung 
möglich.

Aktuelle Führungstermine
Montag, 29. Oktober – Geologie zum An-
fassen für Kinder
Wir erforschen Steine und lernen Steinarten 
kennen. Mit etwas Glück finden wir Verstei­
nerungen. Unbedingt mitbringen: Handschuhe, 
Schutzbrille, kleiner Meißel und Hammer. Treff­
punkt um 9 Uhr an der Grillhütte am Parkplatz 
Ehmetsklinge, Dauer ca. 4 Stunden, 8 Euro je 
Kind inkl. Steinematerial. Anmeldung bei Na­
turparkführer Michael Wennes unter 07046/ 
930080 oder michaelwennes@t-online.de.
Mittwoch, 31. Oktober – Die Mönchsberg-
tour am Mittwoch
In den Weinbergen ist Ruhe eingekehrt. Durch­
atmen und genießen am Mittwochmittag beim 
herbstlichen Spaziergang am Mönchsberg mit 
Weinerlebnisführerin Susanne Müller. Start 
um 14 Uhr, 15 Euro inkl. Secco, 3 Weinproben, 
Traubensaft, Wasser und Handvesper. Anmel­
dung beim Weinkonvent Dürrenzimmern unter 
07135/95150.
Donnerstag, 1. November – Schweigewan-
derung am Morgen
Wandern im Zabergäu. Schritt für Schritt, 
Atemzug für Atemzug – eine Wanderung im 
Schweigen mit Achtsamkeit für die Natur. 
Aus der dunklen Nacht hinein in den frischen 
Morgen – vielleicht in einen strahlenden Son­
nenaufgang. Gemeinsam und dennoch jeder 
für sich im Stillen mit Fokus auf das Schöne 
der Natur. Treffpunkt um 8 Uhr am Sportplatz 
Nordhausen, 5 Euro Erw., 3 Euro Kinder. Anmel­
dung bei Helga Naujoks unter 0176/55642299. 
Weitere Informationen: www.naujoks-nord­
hausen.jimdo.com.
Öffnungszeiten Tourist-Information
Auch wir stellen auf „Winterzeit“ um. Von No­
vember bis März bleibt unser Büro samstags 
geschlossen. 
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de.
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Maulbronn erlebte die „Mutter aller Natur-
parkmärkte“ – Klosterhof als Schaufenster 
des Ländlichen Raums

Die einzigartige Kulisse des Maulbronner Klos­
ters, schönstes Herbstwetter, rund 100 liebe­
voll dekorierte Marktstände aus allen Natur­
parken des Landes mit regionalen Erzeugnissen 
und traditioneller Handwerkskunst: die mehr 
als 15.000 Besucher des Marktes der Natur­
parke in Maulbronn kamen voll auf ihre Kosten. 
Trotz des Besucherandrangs war der Markt von 
einer entspannten Stimmung geprägt. Die Be­
sucher zeigten sich auch als kauffreudige Lieb­
haber der angebotenen Regionalerzeugnisse 
und sorgten so dafür, dass auf beiden Seiten 
der Marktstände Zufriedenheit herrschte.
Zu den Besuchern zählte auch der für die 
Naturparkarbeit zuständige Minister für den 
Ländlichen Raum, Peter Hauk MdL. Hauk lobte 
die Präsenz der Naturparke auf über einem 
Drittel der Landesfläche. „Die Naturparke sind 
wichtige Impulsgeber in Sachen nachhalti­
ger Regionalentwicklung. Das zeigt auch der 
heutige Markt, bei dem Verbraucher und Er­
zeuger zusammenkommen und traditionelle 
Handwerkskünste gezeigt werden. Ganz nach 
dem Motto ‚Landschaftspflege mit dem Ein­
kaufskorb’ trifft die heutige Veranstaltung den 
Gedanken unserer Regionalkampagne ‚Natür­
lich. Von daheim.’ auf hervorragende Weise. 
Die Pflege unserer einmaligen Kulturlandschaft 
und die Erzeugung hochwertiger regionaler 
Lebensmittel gehen Hand in Hand“, sagte der 
Minister.
Unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsi­
dent Winfried Kretschmann präsentierten die 
regionalen Erzeuger die ganze Vielfalt der sie­
ben baden-württembergischen Naturparke. Ein 

breites Spektrum an regionalen Lebensmitteln, 
Info- und Mitmachangeboten, Traditionen und 
Handwerkskünsten machten den Markt zum 
sinnenfreudigen Erlebnis für die ganze Familie, 
für Natur- und Heimatliebhaber jeden Alters.
Der Markt der Naturparke bot außerdem Rah­
men für das in der Stadthalle stattfindende Par­
lamentarische Mittagessen der Arbeitsgemein­
schaft der Naturparke Baden-Württemberg. Zu 
Gast waren 110 Landes-, Bundes- und EU-Ab­
geordnete, Vertreter von Behörden, Verbänden 
und Naturparkvereinen. Beim Naturpark-Talk 
mit Minister Peter Hauk MdL, Landrätin Marion 
Dammann, Sprecherin der AG Naturparke und 
Vorsitzende des Naturparks Südschwarzwald 
und dem Maulbronner Bürgermeister Andreas 
Felchle, Vorsitzender des Naturparks Strom­
berg-Heuchelberg wurde die aktuelle Natur­
parkarbeit vorgestellt und Zukunftsperspektiven 
diskutiert. EU-Kommissar Günther Oettinger ließ 
es sich nicht nehmen, aus Brüssel eine Video­
botschaft an die Gäste des Parlamentarischen 
Mittagessens zu richten. Regionen und damit 
auch die Naturparke seien wichtige Partner der 
EU, und so bekundete der baden-württembergi­
sche EU-Kommissar gegenüber den Naturpark­
vertretern sein großes Interesse an einer Stel­
lungnahme zu den Finanzplänen für die neue 
EU-Finanzperiode.
„Mehr Landlust war auf dem Klosterhof nicht 
unterzubringen“, stellte Naturparkgeschäftsfüh­
rer Dietmar Gretter vom federführenden Strom­
berg-Heuchelberg in seiner Einführung zum 
Marktrundgang mit Minister und Abgeordneten 
fest. Die Veranstaltung wurde gefördert durch 
die Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz zur 
Gewährung von Zuwendungen für Naturparke 
in Baden-Württemberg aus Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg, der Europäischen Union 
und der Lotterie Glücksspirale.
Naturparkmarkt Kürnbach 
Direktvermarkter aus der Naturparkregion prä­
sentieren sich und ihre Produkte am 28. Okto­
ber zum Ausklang der diesjährigen Naturpark­
marktsaison auf dem Kürnbacher Marktplatz 
und bieten Ihnen die Möglichkeit, die regio­
nal erzeugten Lebensmittel frisch und direkt 
beim Erzeuger zu erwerben. Der Naturpark­
markt findet statt im Rahmen der Kürnbacher 
Schwarzrieslingkerwe mit Weinmarkt und 
Kunsthandwerkermarkt. Eines der Highlights: 
die vom Verein Kunst und Kultur organisierte 
Ausstellung „Drum singe, wem Gesang gege­
ben“ im Weinhaus zum 160-jährigen Jubiläum 
des Kürnbacher Gesangsvereins. Die ganze Be­
völkerung ist herzlich eingeladen.

Termine
Freitag, 26. Oktober

Ratshöfle Güglingen – Duo zu Zweit
Samstag, 27. Oktober

Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Gottesdienst für kleine Leute
Samstag/Sonntag, 26./27. Oktober

SV Frauenzimmern – Kerwe in Frauenzimmern
Dienstag, 30. Oktober

Gemeinde Zaberfeld – Krämermarkt
Mittwoch, 31. Oktober

Ev. Kirchengemeinde Pfaffenhofen und Weiler – ChurchNight
Spielmannszug Zaberfeld – Laternenumzug

Donnerstag, 1. November
TSV Michelbach – Preisbinokel

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Halbtageswanderung
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Kreistag tagt in der Herzogskelter
Er ist das Hauptorgan des Landkreises und die Vertretung der Einwohner. Vorsitzender des Kreis­
tages ist Landrat Detlef Piepenburg. Als Hausherr und Gastgeber begrüßte zunächst Bürger­
meister Heckmann die rund 70 Kreisrätinnen und Kreisräte sowie zahlreiche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter aus dem Landratsamt im Saal der Herzogskelter mit einer kleinen Präsentation 
über Güglinger, bevor er Landrat Piepenburg das Wort übergab, der die Sitzung leitete.

Auch die Ränge für die Zuhörer waren gut gefüllt. Auf der Tagesordnung stand an oberster Stelle 
der Kreishaushalt 2019. In den weiteren Tagesordnungspunkten ging es u. a. um die Abfallgebüh­
ren, die Benutzergebühren für die Erddeponien, ein Schlichtungsverfahren im Zusammenhang mit 
der Stadtbahn Nord sowie weitere Punkte.

Bauarbeiten am Güglinger 
Friedhof

Derzeit arbeitet der Güglinger Bauhof mit 
schwerem Gerät auf dem Güglinger Friedhof 
im Bereich der Aussegnungshalle. Eine neue 
Sandsteinmauer, die in Zukunft auch als Sitz­
gelegenheit dienen soll, wurde in der letzten 
Woche aufgebaut und auch der Brunnen er­
neuert.

Jugendzentrum
Güglingen

Leiterin Melanie Heinzmann geht in Elternzeit
Nach zwei Jahren im 
Jugendzentrum Güg­
lingen möchte ich 
mich nun in den 
Mutterschutz und 

Elternzeit verabschieden. Ich werde der DJHN 
treu bleiben und gegebenenfalls auch wieder 
nach Güglingen zurückkommen. Ich hoffe auch 
dass die Stelle schnell nachbesetzt werden 
kann.
Ich hatte eine spannende, schöne und intensive 
Zeit während meiner Arbeit im Jugendzentrum 
und mit dem Güglinger Netzwerk. Bedanken 
möchte ich mich an dieser Stelle ganz beson­
ders bei den zahlreichen Kooperationspartnern, 
Kollegen, engagierten Helfern und allen die der 
Jugendarbeit in Güglingen zuträglich sind und 
waren, auf die ich mich stets verlassen konn­
te und die meinen Arbeitsalltag so wunderbar 
bereichert haben. Die Zusammenarbeit mit der 
Stadtverwaltung, dem Hauptamt, Bauamt, der 
Kämmerei, dem Ordnungsamt, Bauhof und 
Hausmeister war sehr angenehm und hilfreich 
für mich, ein Dankeschön an alle, die mich 
unterstützten.
Ein herzlicher Dank und Gruß geht natürlich 
auch an all die vielen Kinder und Jugendliche, 
die ich durch meine Arbeit kennen lernen durf­
te. Wir haben gemeinsam viel erlebt, mitein­
ander gelacht und geweint, viel rumgealbert 
und ernste Gespräche geführt, Ihr habt meine 
Arbeit erst lebendig gemacht!
Mit ein bisschen Wehmut und auch Vorfreude 
auf die für mich neue Zeit, möchte ich allen 
noch alles Gute für die Zukunft wünschen!
� Melanie Heinzmann

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Weihnachtsbücher in der 
Mediothek
Es sind noch knapp sechs 
Wochen bis zum 1. Advent. 
Für alle, die sich schon jetzt 
auf Weihnachten einstim­

men möchten, stellen wir ab dieser Woche die 
ersten Weihnachtsbücher in der Mediothek 
Güglingen zur Verfügung.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kommenden Woche wird der Redaktionsschluss auf  

Montag, 29. Oktober, 15:00 Uhr, vorverlegt. Wir bitten um Beachtung!

Güglinger Ratshöfle 
Freitag, 26. Oktober im Ratshöfle – Chanson
kabarett mit dem Duo Zu Zweit „Fake News 
– Balken biegen für Fortgeschrittene“
Falschnachrichten manipulieren und he­
beln die Welt aus den Angeln. Im heimischen 
24-Stunden-Allerlei dagegen kommen sie als 
Notlügen, Hirngespinste oder ausgewachsener 
Kappes daher. Sie sind der Photoshop für die 
Nacktheit der Tatsachen und in Beziehungen 
die kleine kosmetische Korrektur der Wahrheit.
Tina Häussermann hält als zweifache Mutter 
den Weltmeistertitel im Schnelldurchschauen 
von Falschnachrichten.
Fabian Schläper ist als Yoga-Junkie ebenfalls 
ein Meister seines Faches. Er atmet. Ein und 
aus. Kein Hindernis ist so groß, daß er nicht 
die Augen davor verschließen könnte, bis es 
sich in Räucherstäbchendunst aufgelöst hat. 
Und so meditiert er auf seiner Yogamatte aus 
tibetanischem Ameisenleder, bis aus dem letz­
ten X ein U geworden ist. Häussermann und 
Schläper sprechen, singen und klimpern aus 
eigenem Antrieb. Mit viel Tamtam und viel da­
hinter. Dieser Abend des Duos ZU ZWEIT wurde 
von keinem Algorithmus berechnet. Sie können 
ihn auch nicht bei Lieferando bestellen oder 
bei Amazon Prime kucken. Sie müssen schon 
kommen. Analog! Karten gibt es ebenfalls ganz 
analog ab 19 Uhr an der Abendkasse.
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Mendelssohn und Bach: Eine musikalische 
Wahlverwandtschaft – Literarisches Kla-
vierkonzert
Er sei der Mozart des 19. Jahrhunderts, der 
hellste, erste Musiker seiner Zeit, so urteilte 
der Komponist Robert Schumann über seinen 
Freund Felix Mendelssohn. Der war nicht nur 
ein genialer Komponist, Pianist und Dirigent, 
sondern auch ein Kenner und Verehrer von 
Johann Sebastian Bach und dessen Söhnen. Die 
Familie seiner Mutter pflegte schon seit zwei 
Generationen Bachs Erbe. In seinem ganzen 
Leben stand Felix Mendelssohn in dieser Tradi­
tion, nicht antiquarisch wiederholend, sondern 
weitertragend in schöpferischer Rezeption. 
Leuchtende europäische Aufklärung, in deren 
Geist jüdische Bildungstradition und protes­
tantische Kirchenmusik einander begegnen 
und zu neuen Werken inspirieren. Souverän, 
kontrolliert und genial.
Der Pianist Martin Engel lässt in diesem 
literarischen Klavierkonzert hineinhören in 
Felix Mendelssohns, Johann Sebastian und Carl 
Philipp Emanuel Bachs Klaviermusik, „accom­
pagniert“ mit einigen Gedanken aus Briefen 
und anderen Schriften von Felix Mendelssohn 
und Zeitgenossen, gelesen von Burkhard Engel.
Wann: Sonntag, den 03.02.2019 ab 17 Uhr
Wo: In der Mediothek Güglingen
Karten bekommen Sie ab sofort für 10 € im 
Vorverkauf in der Mediothek Güglingen oder 
der VHS-Außenstelle.
Die nächsten Termine in der Mediothek 
Güglingen
Bilderbuchgeschichten für Kinder ab 4 Jahren
25.10.2018, 16 Uhr – 17 Uhr.

Fliegender Teppich – 29.10.2018, 15.30 Uhr
Bilderbuchgeschichten für Kinder ab 4 Jahren
08.11.2018, 16 Uhr – 17 Uhr
Bilderbuchgeschichten für Kinder ab 4 Jahren
15.11.2018, 16 Uhr – 17 Uhr
Bilderbuchgeschichten für Kinder ab 4 Jahren
22.11.2018, 16 Uhr – 17 Uhr
Fliegender Teppich – 26.11.2018, 15.30 Uhr
Bilderbuchgeschichten für Kinder ab 4 Jahren
29.11.2018, 16 Uhr – 17 Uhr
Basteln im Jahreslauf – Weihnachten
03.12.2018, 15.45 Uhr

Fundamt
Ein braun-schwarzes, sehr zutrauliches Zwerg­
häschen wurde in Güglingen am See gefunden. 
Infos im Rathaus unter 07135/10835 oder 
0172/7184895.

PAVILLON
Gartacher Hof

Heilkräuter
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie 
immer dienstags ab 14.30 Uhr in den Pavillon 
der betreuten Altenwohnungen Gartacher Hof, 
Weinsteige 4, recht herzlich ein.
Ansprechpartnerin ist Heike Conz, Tel. 16421.
Am Dienstag, den 30. November kommt die 
Heilpraktikerin Renate Berger zu uns in den 
Pavillon. Unser Thema sind Heilkräuter und ihre 
Anwendung. 
Wir freuen uns über ein „volles Haus“.

Auf der Rückseite des Schreibens kann der 
Zählerstand und das Ablesedatum eingetragen 
werden. Zur Kontrolle kann die auf der Zähler­
standsmitteilung angegebene Zählernummer 
mit der Nummer des Wasserzählers verglichen 
werden.
Die Zählerstandsmitteilung kann auf dem Rat­
haus Pfaffenhofen abgegeben werden oder an 
die Nummer 07046/9620-2922 gefaxt werden. 
Es ist ebenfalls möglich den Wasserzählerstand 
telefonisch an Frau Köhler, Tel. 07046/9620-22,  
durchzugeben oder per E-Mail an Stefanie.
Koehler@Pfaffenhofen-Wuertt.de zu senden.
Die Meldung des Zählerstandes sollte bis Don­
nerstag, 15. November 2018 erfolgen. Sollte 
bis dahin keine Meldung eingehen, muss der 
Zählerstand geschätzt werden. 
Die Jahresendabrechnung wird Mitte Dezem­
ber zugestellt. 
Bei weiteren Fragen hilft Ihnen Frau Köhler, Tel. 
07046/9620-22 gerne weiter.

Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V.
Aufruf zur Haus- und Straßensammlung 
vom 1. bis 18. November 2018
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im 
Ausland bittet der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende.
Die inzwischen über 73 Jahre währende 
Friedenszeit in Deutschland garantiert nicht 
ohne weiteres ihr Fortdauern für die Zukunft. 
Dies lehrt uns die Geschichte unseres Landes 
im Herzen Europas nachdrücklich. Vielmehr 
muss der Frieden stets neu gestiftet werden, 
um ihn zu bewahren. Der wieder aufkeimende 
Nationalismus, der die Wurzel beider Welt­
kriege war, scheint aktuell wieder eine Renais­
sance zu erleben. Die Krise der Europäischen 
Union sollte uns alle ermahnen, das Friedens­
fundament des vereinten Europa zu erhalten. 
Der im Jahre 1919 gegründete Volksbund fei­
ert bald sein 100-jähriges Bestehen. Er leistet 
durch seine humanitäre Aufgabe der Kriegs­
gräberfürsorge seit vielen Jahrzehnten direkte 
Friedensarbeit: Die Grabpflege dient der Aus­
söhnung und Heilung von Wunden zwischen 
ehemaligen Feinden. Der Volksbund arbeitet 
in 46 Staaten. Gegenwärtig betreut er die 
Ruhestätten von über 2,7 Millionen deutschen 
Kriegstoten auf 832 Kriegsgräberstätten.  
Schwerpunkt unserer Friedensarbeit ist seit 

den 90er Jahren Osteuropa. Seit der politischen 
Wende konnten in Ost- und Südosteuropa mehr 
als 910.000 Kriegstote geborgen und umge­
bettet werden. Die 900.000ste Umbettung er­
folgte im September 2017 im westrussischen 
Sebesh.
Breite Anerkennung findet zudem die Jugend­
arbeit des Volksbundes. Sie ist seit jeher ein 
geeigneter Brückenbauer internationaler Ver­
ständigung. Der Volksbund ist anerkannter 
Träger der freien Jugendhilfe und betreibt seit 
1953 als einziger Kriegsgräberdienst eine eigene 
Jugend- und Schularbeit.
In Pfaffenhofen wird die Sammlung vom  
01. – 18.11.2018, durch Aufstellen einer 
Sammelbüchse im Rathaus sowie im Rahmen 
des Seniorennachmittags, durchgeführt.
Bitte helfen Sie daher dem Volksbund durch 
Ihre Spende bei der Anlage und Pflege von 
Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau der 
Jugendarbeit. Sie tragen so zum Frieden in 
Europa bei.

Wasserzählerablesung 2018
Die alljährliche Wasserzählerablesung steht an. 
Wie in den Vorjahren sollten die Wasserversor­
gungskunden ihren Zählerstand selbst ablesen.
Anfang November werden alle Kunden von 
der Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen ange­
schrieben. 

	KIRCHLICHE  
	NACHRICHTEN 
	Predigttext: Römer 7, 14 – 25a

Wochenspruch:	
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich 
fürchte. � Psalm 130,4
Wochenlied:	
„Herr Jesu, Gnadensonne“ � (404 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten

Herzliche Einladung zu einem gemütlichen 
Abend von Frau zu Frau!
Am Samstag, 10. November 2018, um 19.30 
Uhr, laden wir Sie nach Güglingen ein in die 
ev.-methodistische Kirche, Stockheimer Str. 23.
Dieses Mal hören wir zuerst ein Referat zum 
Thema: „Frauen füllen Lebenshäuser – wohnst 
Du noch oder lebst Du schon?“
Referentin ist Frau Elly Eberhardt-Kraft aus Za­
berfeld. Anschließend wird mit einem kleinen 
Imbiss Zeit für Begegnungen und Gespräche 
sein. Außerdem bieten wir dieses Mal einen 
Büchertisch an.
Veranstalter: „Von Frau zu Frau“, ev.-metho­
distische Kirchengemeinde, Evang. Kirchenge­
meinde Güglingen. Es wird um Anmeldung bis 
Mittwoch 07.11.2018 gebeten.
Kontaktpersonen: Britta Jesser Tel. 07135/14984, 
Jenny Frank Tel. 07135/931115

�Liebe weitergeben 
mit „Weihnachten 
im Schuhkarton“
Für jedes Kind ein 

unvergessliches Erlebnis: das Geschenk im 
Schuhkarton. Bereits zum 23. Mal findet in 
diesem Jahr diese Geschenkaktion „des christ­
lichen Vereins „Geschenke der Hoffnung“ statt, 
auch wieder in Güglingen.
Mitmachen ist ganz einfach: 
1. Acht Euro pro Päckchen zurücklegen, die zu­
sammen mit dem Schuhkarton als Spende zu 
einer von tausenden Abgabestellen gebracht 
werden.
2. Deckel und Boden eines Schuhkartons se­
parat mit Geschenkpapier bekleben oder vor­

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
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gefertigten Schuhkarton unter www.jetzt-mit­
packen.de bestellen.
3. Das Päckchen mit neuen Geschenken für ein 
Kind füllen. Packen sie eine bunte Mischung 
aus Hygieneartikeln, Schulsachen, einem Klei­
dungstück, Spielsachen, einem Kuscheltier und 
Süßigkeiten. Die Kinder freuen sich auch über 
einen persönlichen Gruß, oder ein Foto von den 
Päckchenpackern.
4. Ist der Karton gepackt, wird er zusammen 
mit dem für die Durchführung der Aktion be­
nötigten Geldanteil zu Ihrer Abgabestelle ge­
bracht.
Abgabeschluss ist der 15. November. Wem die 
Zeit fehlt, der kann auf www.online-packen.de 
mit wenigen Klicks einen Schuhkarton auf die 
Reise schicken.
In den osteuropäischen Zielländern wie z. B. 
Rumänien, Bulgarien, Georgien, der Mongo­
lei oder der Ukraine werden die Päckchen von 
Kirchengemeinden unterschiedlicher Konfes­
sionen zielgerichtet an bedürftige Kinder ver­
teilt. Oft wird im Anschluss an die Verteilung 
ein Kinderprogramm angeboten, um mehr über 
Gottes Liebe und den christlichen Glauben zu 
erfahren.
Weitere Informationen unter 
www.weihnachten-im-schuhkarton.org, 
der Hotline 030/76883883 und auf den Flyern.
Sammelpunkt: 
Anke Eberling in Eppingen, (Rappelkiste) Alt­
stadtstr. 36, Tel. 07262/259764 Abgabestelle in 
Güglingen: 
Frau Susanne Eichhorn, Fa. Unikat, Markt­
straße 32, Güglingen Tel. 07135/12993

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel.: 960442, Fax: 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Pfarramt:
Das Pfarrbüro ist in dieser Woche nicht besetzt.
Sonntag, 28. Oktober
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Kübler/Diehl) Das 

Opfer erbitten wir für „Hilfe für 
Brüder“

	 Heute ist kein Kindergottesdienst.
Montag, 29. Oktober
19.30 Uhr	� Gruppenabend der Selbsthilfe­

gruppe für Menschen mit Alko­
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Mittwoch, 31. Oktober – Reformationstag
16.00 bis	 offene Sprechstunde der Lebens- 
18.00 Uhr	� und Sozialberatung im Fami- 

lienzentrum, Frau Stroppel, 
Tel. 07135/9884-0 und 0157/ 
36624043 (während der Sprech­
zeiten)

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Vorschau:
Posaunenfeierstunde
am Sonntag, 11. November 2018 um 17.00 Uhr. 
Unter dem Motto „Durst nach Leben?“ lädt der 
Posaunenchor ein mit Ihnen über dieses Thema 
nachzudenken. Die abwechslungsreiche Musik 
von Barock bis zu aktuellen Arrangements 
stammt von Georg Philipp Telemann, Georg 

Friedrich Händel, Felix Mendelssohn Barthol­
dy, Bedřich Smetana, Hans-Joachim Eißler, 
Michael Schütz, Lars Gaupp und Friedrich Veil.
Herzliche Einladung!

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Alexander Haas, Tel. 07135/9362046, 
alexander.haas@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135-980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 26. Oktober
19.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 27. Oktober
19.00 Uhr	� Eucharistie zum Sonntag, Güg­

lingen
Weltmissions-Sonntag, 28. Oktober
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
  9.00 Uhr	� Wort-Gottes-Feier, Brackenheim
10.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Dienstag, 30. Oktober
19.00 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 31. Oktober
19.00 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 1. November – Allerheiligen
  9.00 Uhr	� Eucharistie und Gräberbesuch, 

Michaelsberg
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim
10.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen und 

Stockheim
14.00 Uhr	� Gräberbesuch in Brackenheim, 

Stockheim und Güglingen
Freitag, 2. November – Allerseelen
19.00 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Sonntag, 4. November
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg und 

Stockheim
10.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen und Bra­

ckenheim
Termine
Freitag, 26. Oktober
16.30 Uhr	 KINDERZEIT, Brackenheim, Ge­
meindehaus Sattelmayerstr.1
Allerseelen-Gottesdienst
Zu diesem Gottesdienst mit besonderem Gebet 
für die Verstorbenen unserer Pfarrei laden wir 
alle herzlich ein, die im zurückliegenden Jahr 
einen Angehörigen verloren haben, einen lie­
ben Menschen, der zu ihrem Leben gehörte 
und nun fehlt. 
Termin: Freitag, 02.11.2018, 19.00 Uhr in Güg­
lingen
Abend für Trauernde am 2. November in 
Güglingen
Im Anschluss an den Gedenkgottesdienst um 
19.00 Uhr laden wir zu einem gemeinsamen 
Abend mit Vesper. 
Damit möchten wir allen, die durch den Tod 
eines nahestehenden Menschen betroffen sind, 
die Möglichkeit geben, sich zwanglos zu treffen, 
sich zu erinnern, zusammen zu sein. Geschulte 
Mitarbeiter sind begleitend dabei. 
Weitere Informationen bei Diakon Willi Forstner, 
Telefon 0171/3082849 wilhelm.forstner@drs.de

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich Willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 25. Oktober
16.00 Uhr	� Kindertreff Kunterbunt in Boten­

heim
20.00 Uhr	� Informationen und 1. Vorberei­

tung Zeltevangelisation 2020
Freitag, 26. Oktober
20.00 Uhr	� Eudokia ChorPop
Samstag, 27. Oktober
20.00 Uhr	� Jugendkreis
Sonntag, 28. Oktober
  9.05 Uhr	 Gebetskreis
  9.30 Uhr	� Gottesdienst, Kindergottesdienst 

Jesus‘ Kids Club Junior (3 bis 9 
Jahre) und Jesus’ Kids Club (10 bis 
14 Jahre), anschl- Kirchenkaffee

Montag, 29. Oktober
  7.30 Uhr	� Kinderbibeltage im Gemeindehaus 

der evangelischen Landeskirche in 
Botenheim (bis ca. 15.00 Uhr)

Stadt – Land – Fluss
So heißen die Kinderbibeltage, die von 29. – 31. 
Oktober im ev. Gemeindehaus in Botenheim 
stattfinden. Eingeladen sind Kinder von 5 – 12 
Jahren. Start ist täglich um 8.30 Uhr mit einem 
gemeinsamen Frühstück. Anschließend ist viel 
Zeit zum singen, spielen, Geschichten hören, 
basteln u. v. m. Ein leckeres Mittagessen und 
kleine Snacks gehören natürlich auch dazu. 
Ende ist dann immer um 15.00 Uhr. Für Eltern, 
die schon früh zur Arbeit gehen müssen, gibt 
es die Möglichkeit, ihr Kind bereits ab 7.30 Uhr 
zur Frühbetreuung zu bringen.
Dienstag, 30. Oktober
  7.30 Uhr	� Kinderbibeltage im Gemeinde­

haus der evangelischen Landes­
kirche in Botenheim

18.00 Uhr	� Treffpunkt für Flüchtlinge – 
spielen und reden bis 20.00 Uhr  
(Info Veronika Jesser, Telefon 
07135/13208)

19.45 Uhr	� Hauskreis bei Familie Sonja Buyer 
in Botenheim

Mittwoch, 31. Oktober
  7.30 Uhr	� Kinderbibeltage im Gemeinde­

haus der evangelischen Landes­
kirche in Botenheim

Sonntag, 4. November
10.30 Uhr	� Bezirksgottesdienst mit Glieder­

aufnahme in Botenheim, Kinder­
gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 27. Oktober
19.00 Uhr	� Jugendchorprobe in Lauffen
Sonntag, 28. Oktober: Ende der Sommerzeit
  7.27 Uhr	� Rundfunksendung unserer Kirche 

auf SWR1
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Güglingen
10.00 Uhr	� Jugendgottesdienst in Lauffen
Montag, 29. Oktober
15.00 Uhr	� Seniorenchorprobe in Horkheim
Dienstag, 30. Oktober
20.00 Uhr	� Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 31. Oktober
20.00 Uhr	� Gottesdienst in Güglingen
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Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 28. Oktober
10.30 Uhr	� Familiengottesdienst zum Start 

der Kinderbibelwoche in der Ma­
rienkirche mit Pfarrer Tobias Wa­
cker

Montag, 29. Oktober
15.00 Uhr	� Kinderbibeltage im Gemeinde­

haus
Dienstag, 30. Oktober
15.00 Uhr	� Kinderbibeltage im Gemeinde­

haus
Mittwoch, 31. Oktober
15.00 Uhr	� Kinderbibeltage im Gemeinde­

haus
Freitag, 2. November
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens­

bach-Frauenzimmern im Jugend­
raum

Vorschau:
Sonntag, 4. November
  9.20 Uhr	� Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer Peter Kübler
Das Opfer erbitten wir für die Bibelverbreitung.
Rechnungsfeststellung 2017
Die Rechnungsfeststellung 2017 liegt vom 
29.10. bis zum 06.11.2018 öffentlich zur Ein­
sichtnahme bei unserem Kirchenpfleger Herrn 
Gerstenlauer, Lailenweg 8, aus. Bitte melden 
Sie sich bei Interesse vorher kurz unter der 
Telefonnummer 07135/7689.

Wie jedes Jahr, so 
wollen wir wenn 
möglich auch in 
diesem Jahr wie­
der ein Krippen­
spiel einstudieren 
und am Heiligen 
Abend in der Kir­

che aufführen. Zu einem ersten Treffen am 
Dienstag, 06.11.2018 um17.30 Uhr sind daher 
alle interessierten Kinder zwischen 5 und 13 
Jahren herzlich in den Jugendraum unterhalb 
der Kirche eingeladen.
Auf euer zahlreiches Kommen freut sich  
Susanne Xander

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Es gibt noch freie Plätze bei unseren Kin-
derbibeltagen!
Kurzentschlossene können sich gerne im Pfarr­
amt, Tel. 5371 oder bei Claudia Xander, Tel. 
964914 anmelden.
Weihnachtsaktion
Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns wieder 
an der Aktion „Ein Päckchen Liebe schenken“. 
Bitte beachten Sie, dass die Päckchen offen 
abgegeben werden müssen, von Ihnen bereits 
zugeklebte oder verschnürte Päckchen dürfen 
nicht mehr angenommen werden! 
Nähere Infos, auch über erlaubte bzw. un­
erlaubte Inhalte, erhalten Sie im ev. Kinder­
garten Frauenzimmern, Torstraße 8, Tel. 6203.
Abgabeschluss ist der 12. November 2018.
Pfarrer Tobias Wacker hat vom 1. bis 4. No-
vember Urlaub
Die Kasualvertretung übernimmt Pfarrer Peter 
Kübler aus Güglingen, Telefon 07135/960442.
Das Sekretariat ist wegen Urlaub erst wieder 
am 6. November besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 28. Oktober
	� Heute findet in Frauenzimmern 

kein Gottesdienst statt.
10.30 Uhr	� Familiengottesdienst zum Start 

der Kinderbibelwoche in der 
Marienkirche mit Pfarrer Tobias 
Wacker

Montag, 29. Oktober
15.00 Uhr	� Kinderbibeltage im Gemeinde­

haus
Dienstag, 30. Oktober
15.00 Uhr	� Kinderbibeltage im Gemeinde­

haus
Mittwoch, 31. Oktober
15.00 Uhr	� Kinderbibeltage im Gemeinde­

haus
Freitag, 2. November
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens­

bach-Frauenzimmern im Jugend­
raum der Marienkirche

Vorschau:
Sonntag, 4. November
10.30 Uhr	� Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer Peter Kübler
Das Opfer erbitten wir für die Bibelverbreitung.
Rechnungsfeststellung 2017
Die Rechnungsfeststellung 2017 liegt noch bis 
29.10.2018 öffentlich zur Einsichtnahme im 
Pfarrbüro, Torstraße 6, aus. Bitte melden Sie 
sich bei Interesse vorher kurz unter der Tele­
fonnummer 07135/5371.

�Herzliche Einla-
dung!
Auch in diesem 
Jahr wollen wir 
an Heilig Abend 
in der Kirche in 
Frauenzimmern 
ein Krippenspiel 
aufführen.

Hast Du Lust dabei zu sein, dann komm zu 
einem ersten Treffen am Samstag, 10.11. um 
10:00 Uhr ins Gemeindehaus.
Bei Fragen einfach anrufen, Tel. 15402 (Melanie 
Csanits). Wir freuen uns auf Dich.
� Dein Kiki-Team

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinden
Pfa�enhofen und Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 26. Oktober
18.45 Uhr	� Jungbläser
20.00 Uhr	� Posaunenchor
Sonntag, 28. Oktober
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler mit Pfarrer 

i. R. Neth
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

Pfarrer i. R. Neth
10.30 Uhr	� Kinderkirche in Pfaffenhofen im 

Gemeindehaus
18.00 Uhr	� Die Apis – Evangelischer Gemein­

schaftsverband Württemberg
	 Gemeinschaft Stunde Zaberfeld
Montag, 29. Oktober
20.00 Uhr	� Singstunde unseres Kirchenchores
Dienstag 30. Oktober 
Ab 12 00 Uhr	 �Mittagstisch „Suppe, Hauptge­

richt, Dessert-Getränk“
Mittwoch, 31. Oktober 
	 Kein Konfirmandenunterricht
18.30 Uhr	� Church-Night – Fackellauf: Start 

Obere Gehrnstraße oder Mühl­
straße – Spielplatz

19.00 Uhr	� Familiengodi mit Illusionskünstler 
Tommy Bright, „Einfach Unglaub­
lich!“

20.00 Uhr	� Hauskreis - Infos Rose Heinz 
8845788

Donnerstag, 1. November
  9.15 bis	�� Treffpunkt 2. Frühstück beim Bä-
10.15 Uhr	� cker Wahl – zwangloses Bei­

einandersein für jedermann bei 
dampfendem Kaffee, Gebäck und 
Austausch über Gott und die Welt

Freitag, 2. November
18.45 Uhr	� Jungbläser
20.00 Uhr	� Posaunenchor
Sonntag, 4. November
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler mit 

Abendmahl nach der Form der 
Deutschen Messe

  9.00 Uhr	� Gebetstreffen
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  9.30 Uhr	� Ankommen mit Hefering und 
Kaffee

10.30 Uhr	� Großer Familien-Gottesdienst im 
Gemeindehaus Pfaffenhofen mit 
separatem Kinderprogramm, die 
Predigt hält Pfarrer Armin Bachor 
vom Evangeliumsdienst für Israel.

	� Kinderkirche ist im Gottesdienst 
dabei

18.00 Uhr	� Die Apis – Evangelischer Gemein­
schaftsverband Württemberg

	� Gemeinschaft Stunde Pfaffenho­
fen

Herzlich Danke
sagen wir für 80,18 € Gemeindebeitrag, die 
uns erreicht haben.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Flammendes Brackenheim
Auch unser Diakonie Weltladen Solidare be­
teiligt sich an diesem Freitag, 26.10., an der 
Aktion Flammendes Brackenheim. Wir haben 
unsere Türen bis 22.00 Uhr für Sie geöffnet. 
Kommen Sie doch ganz unverbindlich vorbei 
und stöbern Sie in unserem Angebot. Schöne 
Herbstmode und -deko warten u.  a. auf Sie. 
Außerdem stehen Köstlichkeiten aus unserem 
Fair-Trade-Bereich für Sie bereit.
Bitte beachten Sie …
am Freitag, 02.11., findet kein Tafel-Verkauf im 
Zabergäu statt.

SCHULE UND
BILDUNG

Naturkindergarten Waldelfen

Rund um den Apfel
„In einem kleinen Apfel, da sieht es lustig aus, 
es sind darin fünf Stübchen, grad wie in einem 
Haus.“
Rund um den Apfel drehte es sich in den Kin­
dergärten in Güglingen. Geschichten, Finger­
spiele und Lieder begleiteten die Kinder durch 
den Alltag. Wie entsteht ein Apfel von der 
Blüte bis zur Frucht? Was kann man aus Äpfeln 
zubereiten? Am Grillfeuer kochten die Waldel­
fen das Apfelmus. Eine große Apfelernte stand 
auf dem Programm.

„Apfelernte“ Kita 	 Naturkindergarten
Heigelinsmühle	 Waldelfen
Es wurde an den Bäumen gerüttelt und die 
vielen Früchte mit Freude und Begeisterung 
von vielen fleißigen Händen eingesammelt. So 
wurde den Kindern das Gefühl von Erntezeit 
und Herbst vermittelt.

„Apfelernte „ Kindergarten Gottlieb-Luz
Als Höhepunkt fand der Besuch bei der Firma 
PUR SAFTA in Pfaffenhofen statt. Mit dem 
Bürgerbus oder den öffentlichen Verkehrsmit­
teln fuhren die Kinder nach Pfaffenhofen. Bei 
der Familie Weber wurden die Kinder herzlichst 
begrüßt und konnten erfahren und sehen wie 
aus den Äpfeln der Saft entsteht. Auf dem Hof 
standen jede Menge Holzkisten voll mit Äpfeln 
bereit zum Verarbeiten. Als erstes wurden die 
gepflückten Äpfel gesäubert, die schlechten 
aussortiert und in der großen Maschine klein 
gehäckselt. Herr Weber presste den Saft mit 
einer Handpresse aus Holz. Die zerkleinerten 
Obststücke füllte er hinein, lud etwas Gewicht 
obendrauf und dann wurde an einem Hebel 
gedreht, bis der Saft in eine Rinne lief. Zum 
Abschluss konnten alle Kinder den frischge­
pressten Apfelsaft probieren. Nach dem ersten 
Schluck waren alle überzeugt: Das war lecker!!! 
Mit Saft und leckeren Laugenbrötchen stärkten 
sich alle Kinder.

Einen aufregenden Vormittag erlebten der 
Naturkindergarten Waldelfen, Kindergarten 
Gottlieb-Luz und Kindertagesstätte Heigelins­
mühle. Ein herzliches Dankeschön der Firma 
PUR SAFTA für die tolle Führung, Verpflegung 
und den Besuch!

Schulsozialarbeit 
Katharina-Kepler-Schule

Vom Apfel zum Apfelsaft
Der Donnerstag, 11.10., war ein wunderschö­
ner Herbsttag. Ein ganz besonderer für die 
Klassenstufe 7 der Katharina-Kepler-Schule. 
Denn diese machte sich gemeinsam mit ihren 
Lehrerinnen Annette Blauhut-Rumpel, Nadja 
Krempl, Silke Ludwig und der Pädagogischen 
Assistentin Christa Gantenbein sowie Schulso­
zialarbeiter Lars Schulz, zu Fuß auf den Weg zu 
einer Streuobstwiese. Das Ziel für den Ausflug 
war in der Praxis zu lernen, wie der Weg vom 
Apfel zum Apfelsaft abläuft.
An der Streuobstwiese angekommen, wurden 
die Klassen von den beiden Pächtern Martin 
und Anke Harsch sowie von Heinz Harsch und 
seiner Frau Gertrud Harsch herzlich empfan­
gen. Zu Beginn gab Heinz Harsch eine kurze 
Einführung worauf beim Apfellesen mit Bio­
qualität zu achten sei. Außerdem erklärte er 
das richtige Schütteln der Bäume. Anschlie­
ßend ging es mit dem Schütteln der Bäume 

und dem Aufsammeln der Äpfel los. Nachdem 
genügend Äpfel aufgesammelt worden waren, 
konnte die Häckselmaschine mit dem Zerklei­
nern der Äpfel beginnen. Für das Pressen der 
Äpfel baute Heinz Harsch zusammen mit eini­
gen Jugendlichen die Apfelpresse auf.

Anschließend wurde diese mit den zerklei­
nerten Äpfeln befüllt. Durch kräftiges Drehen 
konnten die Schüler und Schülerinnen den 
gewünschten Apfelsaft gewinnen. Natürlich 
wurde dieser direkt verköstigt – „frischer geht‘s 
echt nicht“ waren sich die Jugendlichen einig. 
In der Mittagspause gab es ein Lagerfeuer wo­
rauf die Schüler und Schülerinnen Grillwürste 
grillten. Neben dem frisch gepressten Apfelsaft 
hatte Gertrud Harsch noch eine Überraschung 
für die Jugendlichen und zwar selbstgebacke­
nen Butterstreuselkuchen. Die Freude darüber 
war riesig! Frisch gestärkt konnte das Saftpres­
sen weitergehen. Am Ende hatte jede Schüle­
rin und jeder Schüler selbstgepressten und fri­
schen Apfelsaft im Gepäck. Dass es tausende 
Apfelsorten, auch mit originellen Namen gibt, 
konnte Gertrud Harsch beim Apfelsorten-ABC 
fachkundig vortragen. Angefangen bei „A“ wie 
Alkmene bis hin zu „Z“ wie Zabergäuer-Reinet­
te, war außer X jeder Buchstabe mehrfach ver­
treten. So ging ein lehrreicher, schöner sowie 
mal ein anderer Unterrichtstag zu Ende.

Realschule Güglingen

Fünftklässler der RSG trainieren Schulbus-
situationen
Ein Polizeiauto auf dem Parkplatz der Real­
schule weckt natürlich sofort Aufmerksam­
keit. Was macht die Polizei wohl an der Real­
schule? Antwort: Sie trainiert Schüler und 
Schülerinnen in Fragen der Verkehrssicherheit. 
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Am Donnerstag, 18.10. kam Herr Wohlbach, 
Polizist bei der Jugendverkehrsschule Heil­
bronn (und den Kindern meist schon durch 
das Fahrradtraining in Klasse 4 bekannt), an 
die Realschule Güglingen, um die Fünftkläss­
ler für Gefahrensituationen im Umfeld des 
Schulbusverkehrs zu sensibilisieren und mit 
ihnen korrektes Verhalten einzuüben. Nach der 
Theorieeinheit ging es für die Fünftklässler in 
die reale Umsetzung des Gelernten. Die Firma 
Ernesti hatte wieder einen Bus mit Fahrer zur 
Verfügung gestellt, um dieses Bustraining dann 
auch in realen „Gefahrensituationen“ zu trai­
nieren. So lernten die Fünftklässler an diesem 
Morgen z. B. korrektes Verhalten an der Halte­
stelle, angemessenes Verstauen von Taschen/
Rucksäcken und über die Bedeutung des An­
schnallens und Festhaltens im Bus, weil ab­
ruptes Bremsen auch aus geringer Geschwin­
digkeit erhebliche Verletzungsrisiken birgt. Im 
Rahmen des Präventionsprogrammes der RSG 
spielt dieses Training für Fünftklässler gleich zu 
Beginn der Realschulzeit eine wichtige Rolle, 
weil man dann in den nachfolgenden Jahren 
und auch bei Klassenfahrten mit Bus immer an 
dieses Training erinnern kann. Herzlichen Dank 
an die Firma Ernesti und an Herrn Wohlbach 
von der Polizei Heilbronn.� (EH)

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Kurse und Veranstaltungen
In Bewegung kommen und unsere Heimat 
erkunden
Es geht in die Höhe: Auf zum Blankenhorn – 
eine Wanderung mit Steigung u. unebenen 
Wegen.
Dazu: Wissenswertes über Natur u. Kultur.
Sa, 27.10., 14:00-16:15 Uhr,
Treffpunkt: an der Kirche in Eibensbach
12 €, 7-9 TN
Bitte mitbringen: dem Wetter angepasste Klei­
dung, festes Schuhwerk, Getränk 
Herbstferienprogramm für Schüler RS, Gym., 
ab Kl. 9 mit C. Mittwich (29.10.-2.11.)
Englisch: die wichtigsten Zeiten und typische 
Englischfehler, (Mo, Di)
Mathe-Auffrischungskurse Binomische Formel 
und Gleichungen, (Mi, Fr)
VR Mediothek, je 9.15-11.30 Uhr, je 11 € inkl. 
Brezel u. Getränk, 7-9 TN
Homentaschn: Ojfn Veg – Auf dem Weg
Jiddische Lieder und Klezmer
Die Geschichte des jüdischen Volkes ist eine 
Kette v. Wanderungen – vom Auszug aus Ägyp­
ten bis in die heutige Zeit. Ihre Lieder erzäh­
len die Geschichten vom Leben im Stetl, von 
Ausgrenzung, Armut, Vertreibung. u. der Sehn­
sucht nach einem besseren Leben. Viele Juden 
verließen ihr Stetl u. wanderten aus in alle 
Welt. Sie nahmen ihre Sprache, Kultur u. Musik 

mit, u. wurden auch von der Kultur ihrer neuen 
„Heimaten“ beeinflusst. In Liedern u. Klezmer­
stücken wird diese Geschichte nachgezeichnet. 
Der Weg führt von Krakau u. Galizien bis nach 
New York u. Buenos Aires, ins Baltikum u. auf 
die Krim. 
So, 4.11., 17 Uhr, Gügl., Ratshöfle
Eintr. 10 €, 12 € Abendk., Vorverk. auch im 
Rath. Gügl., Zi. 1, Anmeldeschl.: 28.10.
Mit Schüßler Salzen durch das Jahr – die 12 
Grundsalze
Abendseminar
Die Schüßler-Salze – 100 Jahre alt und noch 
immer ganz modern: bei Ur-Großmutter stan­
den sie im Kochbuch, heute sind sie in aller 
Munde. Welche Bedeutung die 12 Grundsalze 
haben, wofür sie verwendet werden können 
sowie praktische Tipps aus der langjährigen, 
naturheilkundl. Praxis sind Thema des Vortrags.
Dieter Klippel, Heilpraktiker
Mi, 14.11., 19 Uhr, Gügl., VR Mediothek
6 € ab 10 TN, Anmeldung erforderlich

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

17. Nov. – Gitarrenworkshop
Am Samstag, den 17. November bietet unser 
Fachbereichsleiter Matthias Weber ab 15 Uhr 
einen Gitarrenworkshop unter der Thematik 
„Gemeinsames Musizieren für Anfänger“ an. 
Als Voraussetzung zur Teilnahme sollte man 
mindestens 6 Monate Gitarrenunterricht er­
halten haben.
Weitere Fragen und Anmeldung (bis 10. No­
vember) direkt an Herrn Weber unter Telefon 
07141/899188, Handy 01577/2634827 oder 
Mail zupfer@lauffen-musikschule.de
Anmeldung „Jugend musiziert“
Bis zum 15. November besteht wieder die 
Möglichkeit, sich für den bewährten Jugend­
musikwettbewerb anzumelden.
Die komplette Ausschreibung 2019 und die 
Online-Anmeldung finden Sie unter www.
jugend-musiziert.org
Herbstferien
In der Zeit vom 29. Oktober bis 2. November 
bleibt das Büro unserer Musikschule geschlos­
sen. Wir wünschen allen Schülern erholsame 
Ferientage!
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a.N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne­
ckar; Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

THS-Brackenheim

Aus alt mach neu – THS sucht ausgemus-
terte Jeans
Die Jahrgangsstufe 8 der THS startet ein Up­
cycling-Projekt und sucht deshalb ausgemus­
terte Jeans. Ziel ist es, aus (vermeintlichem) 
Abfall neue Produkte zu entwickeln. 
Upcycling kann man als Gegenbewegung zur 
Wegwerfgesellschaft verstehen. Indem man 
nämlich die bereits vorhandenen Materialien 
und Stoffe benutzt, reduziert man die Abfall­
menge und vermeidet die Neuproduktion von 
Dingen. Viele Jeans liegen vielleicht schon seit 
einiger Zeit ungenutzt im Schrank. Geben Sie 
Ihre Jeans im Sekretariat der THS ab und seien 
Sie gespannt, was daraus Neues entstehen 
kann.

Jobfitbörse in Brackenheim

Veranstaltungsort ist das Bürgerzentrum in 
Brackenheim.
Am Mittwoch, den 14. November 2018 ste­
hen in der Zeit von 18.00 Uhr bis 20.30 Uhr 
Ausbilder und Auszubildende zu allen Fragen 
ihrer Betriebe und ihren Ausbildungsangeboten 
Rede und Antwort. Schüler und Eltern können 
an dieser Informationsveranstaltung mit den 
heimischen Ausbildungsbetrieben in Kontakt 
kommen. Die Erfahrung der letzten Jahre zeigt,
dass dies auch eine gute Gelegenheit ist, die 
Türen zu einem Praktikumsplatz oder einem 
Ausbildungsangebot zu öffnen. Die Jobfit-Bör­
se bietet somit eine wertvolle Chance, die El­
tern und Schüler nicht ungenutzt lassen soll­
ten! Alle Schülerinnen und Schülern und deren 
Eltern sind zu diesem interessanten Abend 
herzlich eingeladen.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Gasthaus „Weinsteige“ hat wieder geöffnet
Am Sonntag, 21. Oktober, hat das Gasthaus 
„Weinsteige“ unter neuer Leitung wieder er­
öffnet. Mit Vijay Thangarasa und seinem Team 
hat man einen Pächter gefunden, der großen 
Wert auf ausgewogene Angebote legt. Dies 
zeigt sich in der Speisekarte, die mit deutschen 
Gerichte und Spezialitäten aus der tamilischen 
Küche aufwartet.
Am 21. Oktober gab es eine Tageskarte mit 
sri-lankischen Gerichten, jetzt wurde das An­
gebot mit deutscher und sri-lankischer Küche 
erweitert und am Sonntag, 28. Oktober, ab  
10 Uhr in Buffet-Form sehr anschaulich prä­
sentiert. Vijay Thanragasa kommt aus Sri Lanka 
– dem früheren Ceylon – und bringt gastrono­
mische Erfahrungen aus seiner früheren Heimat 
und aus seinen Tätigkeiten in unseren Breiten­
graden mit.
Die Vorstandschaft des TSV Güglingen ist froh 
darüber, dass es gelungen ist, einen neuen 
Pächter für die vereinseigene Gaststätte beim 
„Manfred-Volk-Stadion“ gefunden zu haben.
Interessant dabei ist, dass man neben der schon 
erwähnten deutschen Küche auch Spezialitäten 
aus der sri-lankischen bzw. tamilischen Küche 
geboten bekommt.
Man verspricht sich von dieser Kombination 
eine Bereicherung des gastronomischen Ange­
botes in der Gesamtstadt und wünscht sich na­
türlich, dass dieses Angebot rege genutzt wird.
Öffnungszeiten
In Abstimmung mit der Vereinsleitung haben 
sich die neuen Pächter dafür entschieden, fol­
gende Öffnungszeiten festzulegen:
Montags bis freitags von 18 bis 24 Uhr, sams­
tags ab 11 Uhr, sonn- und feiertags ab 10 Uhr, 
dienstags ist Ruhetag.
Küchen-Vielfalt am 28. Oktober
Am Sonntag, 28. Oktober, wird der komplette 
Querschnitt der deutschen und sri-lankischen 
Speisekarte in Buffet-Form präsentiert – ein­
fach um die Vielfalt des Angebots in den Blick­
punkt zu stellen. Wir laden herzlich ein – ab  
10 Uhr ist geöffnet.
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Abteilung Fußball
Kreisliga A
SC Oberes Zabergäu – TSV Güglingen� 1:2
Sonntag, 21.10.2018
Güglingen war in der ersten Hälfte überlegen 
und ging durch ein Tor von Fabio Bronner in 
Führung (38.). Leider war die Chancenverwer­
tung zuvor schlecht, sonst wäre man mit einem 
deutlicheren Vorsprung in die Pause gegangen. 
Nach dem Seitenwechsel fiel dann endlich das 
verdiente 2:0 durch Robin Kürschner (55.). An­
statt die Partie anschließend zu entscheiden, 
spielte man unkonzentriert und ließ die Gast­
geber wieder ins Spiel kommen. Der SC kämpfte 
sich zurück und nutzte die Güglinger Fehler eis­
kalt zum Anschlusstreffer (67.). Danach gelang 
es nicht mehr wieder Ordnung ins Spiel zu brin­
gen. Ohne spielerisch zu glänzen war der Gegner 
bei Standards sehr gefährlich. Torwart Radzium 
musste gleich mehrere Chancen in der Schluss­
phase parieren und hielt so den Sieg fest. 
TSV Güglingen – TSV Meimsheim� 2:2
Sonntag 14. Oktober
Güglingen begann sehr verhalten, konnte dann 
aber durch Lamin Touray in Führung gehen 
(22.). Allerdings leistete man sich auch immer 
wieder Fehler, die Möglichkeiten für den Geg­
ner eröffneten. So kam Meimsheim noch vor 
der Pause zum Ausgleich (35.). Nach dem 
Seitenwechsel erzielte erneut Lamin Touray 
das nächste Tor für den TSV nach einem Eck­
ball (51.). Man konnte sich nun gegenüber der 
ersten Hälfte steigern. Leider führte ein Eigen­
tor (56.) schnell zum 2:2. Danach blieb der 
Heimelf noch genug Zeit und Güglingen hatte 
auch mehr Spielanteile. Allerdings wurden die 
entscheidenden Chancen vergeben. So kam man 
nicht über ein 2:2 hinaus.
Kreisliga B
SG Stetten-Kleingartach II – TSV Gügl. II� 2:1
Sonntag, 21.10.18
Der TSV brauchte lange um sich auf den Geg­
ner einzustellen und leistete sich immer wie­
der unnötige Fehler. Unbedrängt legte man 
dem Gastgeber das 1:0 auf (18.). Anschließend 
wurde es dann besser und man hatte zahl­
reiche Konterchancen. Leider erzielte man da­
raus nur ein einziges Tor durch Marius Acker­
mann (44.). In der zweiten Hälfte hatte die SG 
dann wieder mehr Spielanteile und vergab zu­
nächst zwei gute Möglichkeiten. Gegen Ende 
musste man schließlich den zweiten Gegen­
treffer hinnehmen (79.). Danach bot sich noch 
zweimal die Chance zum Ausgleich aber Güg­
lingen scheiterte an diesem Tag an der eigenen 
Abschlussschwäche.
TSV Güglingen II – TSV Meimsheim II� 8:2
Sonntag 14. Oktober
Die Gäste traten im neuen Flex-System an, 
dementsprechend spielten beide Teams mit 
nur neun Feldspielern. Güglingen hatte in 
der ersten Hälfte mehr vom Spiel aber es war 
deutlich spürbar, dass die Umstellung noch 
Probleme bereitete. Dennoch hatte man die 
besseren Chancen und ging durch einen Elf­
meter von Felix Bäzner in Führung. Nach dem 
Seitenwechsel war die Partie dann komplett 
einseitig. Güglingen war klar überlegen und 
kam zu einem auch in der Höhe verdienten 
Sieg. Die Gäste kamen mit zwei Freistößen 
noch zu ihren Ehrentreffern. Die Tore für den 
TSV erzielten Andre Ott (2), Jonas Drexler, 
Moritz Bäzner, Dennis Wittich, Melih Stanelle, 
Khodadad Amiri.

Vorschau
Kreisliga A
Am Sonntag, den 28. Oktober empfängt der 
TSV Güglingen um 15.00 Uhr die SGM Nord­
heimhausen.
Kreisliga B
Am Sonntag, den 28. Oktober empfängt der 
TSV Güglingen II um 13.15 Uhr die SGM Nord­
heimhausen II.

Abteilung Frauenfußball
Rückblende und Vorschau
TSG Schwäbisch Hall – SGM Güglingen/
Dürrenzimmern II� 3:0
Im Auswärtsspiel bei der TSG Schwäbisch Hall 
musste sich unsere Elf mit 0:3 geschlagen 
geben.
Vorschau
Am Sonntag, 28. Oktober, hat man Heimrecht 
und erwartet die SGM Westernhausen/Kraut­
heim. Spielbeginn ist um 11:00 Uhr in Dürren­
zimmern.

Abteilung Jugendfußball
A-Jugend
SGM Ellhofen Sulmtal – SGM Güglingen� 3:1
Die SGM Güglingen dominierte am 20. Oktober 
das Spiel und hatte eine Vielzahl von Tormög­
lichkeiten. Dreimal traf man Aluminium, die 
anderen Möglichkeiten vereitelte der Torhüter 
der Gastgeber oder man vergab zu überhastet 
in aussichtsreicher Position. Die erste Chance 
der Gastgeber war ein unberechtigter Foul­
elfmeter, hier wunderte sich sogar die Heim­
mannschaft über den Pfiff des Schiedsrichters. 
Ellhofen nutzte das Geschenk zum Führungs­
treffer. Zehn Minuten vor dem Pausenpfiff 
erzielten die Gastgeber mit ihrem zweiten Tor­
schuss das 2:0. Nach dem Seitenwechsel das 
gleiche Bild, Güglingen war überlegen doch 
Ellhofen erzielte nach einem Konter das 3:0. 
Selbst nach diesem Treffer hatte man auf Güg­
linger Seite noch die Torchancen um das Spiel 
zu drehen. Doch mehr als ein Treffer zur Ergeb­
niskorrektur wollte nicht gelingen. So stand am 
Ende wieder mit leeren Händen da.
B-Jugend
Das Spiel der B-Jugend gegen des SV Schluchtern 
musste am 21. Oktober wegen Spielermangel 
abgesetzt werden.
C-Jugend
SGM Zabergäu I – SV Schluchtern� 0:2
Gegen den Tabellenzweiten hielt man am  
20. Oktober erstaunlicherweise gut mit. Leider 
war man in Halbzeit eins zweimal unkonzen­
triert, dies nutzten die Gäste eiskalt zur 2:0 
Halbzeitführung aus. In Hälfte zwei war man 
ebenbürtig und erspielte sich die oder ande­
ren Möglichkeit, doch ließ man im Abschluss 
die notwendige Konsequenz vermissen. Somit 
blieb es beim Sieg für den SV Schluchtern.
D-Jugend
SGM Kirchhausen – SGM Frauenzimmern/
Güglingen� 1:3
Am 20. Oktober konnte sich unsere D-Jugend 
bei der ersten Mannschaft der SGM Kirch­
hausen mit 3:1 durchsetzen.
E-Jugend
SGM Frauenzimmern/Güglingen I – SC Oberes 
Zabergäu� 8:2
Die erste Mannschaft der E-Jugend schloss die 
Herbstrunde am 20. Oktober mit einem klaren 
Sieg ab und konnte mit 44:17 Toren und 9 
Punkten den 3. Platz belegen.

SGM Frauenzimmern/Güglingen II – SGM 
Cleebronn III� 2:5
Das letzte Spiel der Herbstrunde hat die zweite 
Mannschaft der E-Jugend am 20. Oktober mit 
2:5 verloren und die Runde mit 3 Punkten und 
10:35 Toren auf Rang 4 abgeschlossen.
F-Jugend
Spieltag in Untergruppenbach
Am 20. Oktober waren die F-Junioren beim 
Spieltag in Untergruppenbach mit zwei Teams 
zu Gast.
Die Mannschaft I (Jahrgang 2010) mit Neo, 
David, Eko, Yusuf, Matthias u. Nestor konnten 
von 5 Spielen 4 für sich entscheiden.
SGM – SC Abstatt� 3:0
SGM – TGV Beilstein� 3:2 
SGM – TSV Weinsberg� 2:1 
SGM – FC Obersulm� 1:0
SGM – TG Böckingen� 1:4 
Die Mannschaft 2 (Jahrgang 2011) mit 
Racit-Can, Drilon, Berkay, David, Luic, Damian, 
Jim, David u. Neven konnten alle Spiele gewin­
nen.
SGM – SF Neckarwestheim� 2:0
SGM – TSV Löwenstein� 2:0 
SGM – TSV Weinsberg� 3:2 
SGM – FC Obersulm� 4:2
SGM – SGM Untergruppenbach� 4:3 
Das war der letzte Spieltag in der Vorrunde.  
Nach den Herbstferien werden wir in die 
Hallensaison starten.

Abteilung Karate
Kumitespezial Lehrgang am 29.09.2018

Am Samstag den 29.09. besuchten wir mit 
10 Karatekas den KVBW Lehrgang mit Köksal 
Cakir und Felix Duttenhofer, beide sind mehr­
facher Deutscher Meister im Bereich Kumite.
Unsere Karateschüler wurden mit komplett 
neuen Trainingsformen des Kumites (Frei­
kampfs) bereichert und setzen diese nach an­
fanglichen Schwierigkeiten sehr gut um.
Der Lehrgang war gut besucht und machte 
den Kids eine Menge Spaß, Muskelkater gab 
es dann noch gratis. Gefallen hat den Schütz­
lingen dass zunächst einfache Technikfolgen 
zu immer komplexeren Kombinationen aufge­
baut wurden, die schließlich in der Anwendung 
mit dem Partner selbstständig geübt werden 
konnten. So hatte jeder Teilnehmer, ob An­
fänger oder Fortgeschrittener, am Ende einen 
Lernerfolg erlebt und den Lehrgang mit einem 
guten Gefühl abgeschlossen.
Maulbronner Roba Cup am 13.10.2018 
Am Samstag, den 13.10. nahm Annalena Fuchs 
am stiloffenem Roba Cup Turnier in Maulbronn 
in der Disziplin Kata teil. Neben verschiedenen 
Stilarten wie Shotokan, Shito-ryu und Goju-
ryu nahm es Annalena als Grüngurt (6. Kyu)  
mit leistungsstarken turniererfahrenen Geg­
nern aus Baden-Württemberg, die teilweise 
schon den blauen, braunen und schwarzen 
Gürtel trugen, auf. In vier Begegnungen zeigte
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�sie abwechselnd ihre 
zwei neu erlernten 
Katas Sanseru und 
Seisan. 
Zweimal gelang es 
ihr ihre Gegnerinnen 
zu schlagen, zwei­
mal musste sie sich 
den stärkeren Geg­
nerinnen geschlagen 
geben, sodass am 
Ende ein hervorra­
gender 3. Platz zu 
verzeichnen war. Wir 
gratulieren Annalena 
zu diesem beachtens­
werten Erfolg und 

wünschen ihr weiterhin viele gute Platzierun­
gen.
Neue Trainingszeiten 
Ab Freitag, den 19.10. trainieren wir mittwochs 
und freitags von
17 – 18 Uhr Anfängertraining 
18 – 19 Uhr Kumitetraining für alle
19 – 20 Uhr Fortgeschrittenentraining 

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 27. Oktober
13:00 Uhr Jugendfußball
SGM D-Junioren – FSV Schwaigern
14:30 Uhr Jugendfußball
SGM ABI I (Ilsfeld/Abstatt/Beilstein) – SGM 
C-Junioren I
SC Oberes Zabergäu – SGM C-Junioren II
16:15 Uhr Jugendfußball
SGM A-Junioren – SGM Obergriesheim
17.05 Uhr Tischtennis Aktiv
TSV Herren I – TG Böckingen II
Sonntag, 28. Oktober
  9:00 Uhr Tischtennis Aktiv
TSV Meimsheim II – TSV Herren II
10:30 Uhr Jugendfußball
SGM Beilstein I – SGM B-Junioren I
11:00 Uhr Frauenfußball
SGM Güglingen II – SGM Westernhausen
13:15 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen II – SGM NordHeimHausen II
15:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen I – SGM NordHeimHausen I

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Am Wochenende Kirwe im Sportheim
Am Wochenende sind wieder Freunde und 
Gäste sehr herzlich zum Kirwe-Essen ins Sport­
heim eingeladen. Wir bieten die gewohnt le­
ckeren Wildgerichte und dazu feine Tröpfchen 
von den heimischen Winzern an. Aber auch 
wer dem feinen Wildbret nicht so zugetan ist, 
wird alternativ ein leckeres Essen auf der reich­

haltigen Speisekarte finden. Da es wahrschein­
lich wieder gut besucht sein wird, bittet das 
Team wenn möglich um Reservierung. Selbst­
verständlich sind aber auch spontan kommen­
de Gäste und Kurzentschlossene ebenso herz­
lich willkommen. Bewirtet wird am Samstag 
ab 17.30 Uhr und am Sonntag kann jeweils für 
11.30 Uhr und für 13.30 Uhr bei Reiner Scheu 
unter 0173/3005016 oder direkt im Sportheim 
unter 07135/8242 entsprechend reserviert 
werden. Die Küche schließt um 15 Uhr.
Die AH-Mannschaft des SVF freut sich zudem 
auf zahlreiche Zuschauer beim traditionellen 
Kirwe-Kick am Samstag gegen die AH-Mann­
schaft „20elfer“ (ehemalige aktive Fußballer, 
trainiert von Gerhard Koska) auf dem Fußball­
platz. Anpfiff ist bereits um 17.00 Uhr.
Also, nix wie hin zur Kirwe ins Sportheim. Wir 
freuen uns schon jetzt auf Ihr Kommen und 
darauf, Sie mit unseren leckeren Gerichten und 
unserer reichhaltigen Getränkekarte bewirten 
und verwöhnen zu dürfen.

Abt. Fußball
FSV Schwaigern II – SGM Frauenz./Haber-
schlacht� 2:3
Eine Woche nach dem Sieg gegen den Tabellen­
ersten Schluchtern II durfte man wieder beim 
jetzt neuen Spitzenreiter Schwaigern II an­
treten. Ebenso konzentriert startete die SGM 
wieder gut in die Partie und konnte auch ver­
dient das 0:1 in der 28. Minute durch A. Ünal 
erzielen.
Nach der Pause verschlief man die ersten 
Minuten komplett und schenkte dem Geg­
ner binnen 6 Minuten durch grobe Schnitzer 
2 Tore zum 2:1. Mit Glück bekam man nicht 
noch einen weiteren Treffer der Hausherren 
und fand dann langsam wieder die Spur. Als 
A. Strammer per Kopf in der 69. Minute den 
2:2-Ausgleich erzielte, bekam man Morgen­
luft und wollte jetzt noch den Sieg. Kurz vor 
Ende, in der 85. Minute, machte S. Spallek mit 
einem direkten Freistoß den 2:3 Sieg perfekt. 
Somit konnte man bis auf einen Punkt, jedoch 
bei einem Spiel weniger an den Tabellenführer 
herankommen.
Vorschau
Nächste Woche ist man um 15 Uhr zu Gast in 
Meimsheim gegen die SG Meimsheim II.

Abt. Jugendfußball
F-Jugend-Spieltag am 20.10. in Untergrup-
penbach
Am 20.10. sind wir zum Spieltag nach Unter­
gruppenbach gefahren, damit wir gegen Mann­
schaften aus dem östlichen Landkreis Heilbronn 
anzutreten. Dabei war unser Jahrgang 2011 mit 
5 Siegen sehr erfolgreich, Jahrgang 2010 hat  
4 Spiele gewonnen und nur eines verloren.
Die Trainer waren mit dem Abschneiden und 
der gezeigten Leistung beim Herbstrunden­
abschluss sehr zufrieden. Die Aufstellungen 
und Ergebnisse im Einzelnen sind:
Jahrgang 2010 hat mit Yusuf, Matthias, Neo, 
Ekrem, Nestor und David gespielt. In einigen 
Spielen mussten noch Rasit-Can, Berkay und 
Marlon aushelfen.
SGM – SC Abstatt� 3:0
SGM – TGV Beilstein� 3:2
SGM – TSV Weinsberg� 2:1
SGM – FC Obersulm� 1:0
SGM – TG Böckingen� 1:4

Jahrgang 2011 hat mit Neven, Rasit-Can, 
Berkay, Marlon, Damian, Drilon, Jim, Benjamin 
und David gespielt.
SGM – SF Neckarwestheim� 2:0
SGM – TSV Löwenstein� 2:0
SGM – TSV Weinsberg� 3:2
SGM – FC Obersulm� 4:2
SGM – SGM Untergruppenbach� 4:3
Diese Woche ist nochmals 2 x Training auf dem 
Sportplatz, in den Herbstferien ist trainingsfrei, 
danach gehen wir in die Sporthalle nach Güg­
lingen.

Abt. Tischtennis
SVF-Herren I – TSV Massenbach II� 4:9
Gegen die starken Gäste aus Massenbach er­
wischte man keinen guten Start. Alle Doppel 
sicherte sich der Gegner und ging somit 3:0 
in Front. Im vorderen Paarkreuz konnte man 
zwar auf 2:3 verkürzen, allerdings konnte man 
in den anderen Paarkreuzen nicht punkten, 
sodass es nach dem ersten Umlauf 2:7 stand. 
Das an diesem Tage überragende vordere Paar­
kreuz konnte nochmals auf 4:7 verkürzen, ehe 
sich Massenbach dann vollends durchsetzte. 
Angesichts der vielen knappen Sätze war die 
Niederlage zwar verdient, fiel aber sicherlich 
zu hoch aus. Die Punkte für unsere Farben 
holten L. Staiger und P. Hegenbart je 2 x in den 
Einzeln.
Vorschau
Freitag, 26.10., 20 Uhr: SVF-Herren III – SV 
Schozach III
Samstag, 27.10., 17:30 Uhr:
TTC-Neckar-Zaber IV – SVF-Herren I
TTC-Neckar-Zaber V – SVF-Herren II

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Neu-Eröffnung der Eibensbacher Boule-Bahn
Ab kommenden Sonntag rollen wieder die 
Kugeln!

Für alle Freunde des Boule-Sports heißt es 
ab dem 28. Oktober 2018: „Allez les Boules!“ 
Um 10 Uhr wird die frisch gestaltete und pro­
fessionell hergerichtete neue Eibensbacher 
Boule-Bahn am GSV-Sportgelände dem Anlass 
entsprechend stilecht mit Wein, Baguette und 

Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kommenden 
Woche wird der Redaktionsschluss auf 
Montag, 29. Oktober, 15:00 Uhr, vorver­
legt. Wir bitten um Beachtung!
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Käsehäppchen eröffnet – und zwar bei jedem 
Wetter. Auch Regen oder gar Schnee können 
echte Fans nicht abschrecken!
Eingeladen ist jeder, der Freude und Spaß an 
diesem herrlichen Volkssport hat. Vor allem in 
Frankreich erfreut sich das Boule-Spiel äußers­
ter Beliebtheit (olàlà) – also warum nicht auch 
im Zabergäu?
Dabei ist vorgesehen, dass man sich als eine 
Art inoffiziellem „Boule-Fan-Club“ in der Fol­
gezeit zumindest an jedem Sonntag des letzten 
Monatswochenendes – parallel zum Strom­
berger Veteranen-Stammtisch – zu etlichen 
Partien Boule in lockeren Gruppierungen trifft. 
Abgesehen davon lädt die Boule-Bahn natür­
lich jederzeit und außer der Reihe zum Spielen 
ein – zwei Sätze Kugeln können in der Pizzeria 
ausgeliehen werden.
Also auf geht‘s: Allez les Boules!

Abteilung Gymnastik
Rundgang am Abend
Am Mittwoch, den 31.10. fällt die Gymnastik 
aus. Wir treffen uns um 18 Uhr an der Blan­
kenhornhalle zu einem Rundgang um Eibens­
bach.
Der Abschluss findet anschließend im Sport­
heim Eibensbach statt.
Wir hoffen auf viele Teilnehmer sowie ange­
nehmes Wetter.� Gez.: Sonja Schülling

Abteilung Jugend
Ergebnisse und kommende Spiele
Spiele vom 17./20./21.10.2018
D-Junioren SGM – SGM Nordhausen� 0:8
A-Junioren SGM Höchstberg – SGM� 1:0
E-Junioren SGM Frauenz. 2 – SGM 3� 2:5
E-Junioren SV Leingarten 2 – SGM 2� 5:1
E-Junioren SV Leingarten 1 – SGM 1� 8:2
D-Junioren SGM Lauffen – SGM� 8:1
B-Junioren SGM Hausen – SGM� 3:0
Spiele am 27./28.10.18
14:30 C-Junioren SGM – SV Heilbronn am 
Leinbach
16:15 A-Junioren SGM – SV Leingarten
10:30 B-Junioren SGM – SGM Stetten

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Backtermin
Besprechung: Freitag, 26.10.2018, 19.00 Uhr, 
beim Backhaus
Backtag: Samstag, 27.10.2018. � FS

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

27. Oktober: Putzaktion auf der Burg
Wie in jedem Jahr wollen wir am Samstag, 
27.10. unsere Burg fit für den Winter machen.
Aufräumen, Unkrautentfernung und das Zu­
rückschneiden der Bäume rund um die Burg 
stehen auf dem Programm.
Außerdem treiben wir die Sanierung der Pallas­
mauer voran, um vor dem Winter noch einzelne 
Schäden beheben zu können.
Deshalb bitten wir alle Mitbürger und Interes­
sierte um ihre Mithilfe.
Natürlich werden wie üblich alle freiwilligen 
Helfer verköstigt, unser IG-Koch Walter hat 

sich wieder etwas Leckeres einfallen lassen – 
bitte Besteck und Teller mitbringen!
Während der Arbeit an der frischen Luft bleibt 
auch sicherlich genug Zeit, über neueste For­
schungsergebnisse zu sprechen und sich aus­
zutauschen.
Bitte bringen Sie ihr Werkzeug für die Garten­
arbeit soweit vorhanden selbst mit (Garten­
schere, Rechen … ansonsten können Sie auf 
den Werkzeugpool der IG zurückgreifen!
Den Transport zur Burg übernehmen natürlich 
wir!
Treffpunkt um 9:00 Uhr am alten Sportplatz/
Layher-Parkplatz.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Mit­
arbeit!

Sportschützenverein
Güglingen

Jedermannschießen 2018
Traditionell im September, traf man sich auch 
dieses Jahr wieder in den Vereinsanlagen 
auf dem Heuchelberg. Ziel unseres Jeder­
mann-Schießens ist es, Interessierten einen 
Einblick in den Schießsport und unser Vereins­
leben zu ermöglichen und beim Preisschießen 
selbst mal den Abzug zu betätigen. Auch dieses 
Jahr waren wieder Pokale und allerlei wertvolle 
Sachpreise zu gewinnen. Von Samstagmittag 
bis zur Siegerehrung am Sonntagabend war 
unser Schießstand immer gut besucht.
Unter der Anleitung unserer Mitglieder wurde 
liegend-aufgelegt mit dem Kleinkaliber-Ge­
wehr auf unseren elektronischen Anlagen ge­
schossen.
Zwischendurch konnte man sich drinnen in 
unserer Luftgewehrhalle oder draußen in unse­
rem Zelt ausruhen, und sich für die nächsten 
Runden mit Giggerle, Bratwurst, Pommes oder 
Braten stärken. Auch dieses Mal waren wieder 
viele neue Gesichter zu sehen, aber auch unse­
re Stammgäste sorgten für eine ausgelassene 
Stimmung. 
Nun schon zum 12. Mal fand das Jugendschie­
ßen guten Anklang. Damit auch die Jüngsten 
mal das „Schießen“ erleben können, wurde 
unser Trainingssimulator, genannt „SCAT“, 
wieder dafür umfunktioniert. Mit dem „SCAT“ 
kann man den Zielweg des Gewehrs auf dem 
Bildschirm verfolgen, ohne dazu Munition zu 
benötigen oder gar einen richtigen Schuß ab­
geben zu müssen.
Unsere Jugendleiter hatten nicht schlecht zu 
tun. Bei den „Kleinen“ waren 32 interessierte 
Jungen und Mädchen am Start.
Zur Siegerehrung war unsere Luftgewehrhalle 
voll besetzt.
Zuerst waren die Kleinen dran. Auch sie beka­
men, wie die Großen, einen Pokal und kleine 
Sachpreise. Erster wurde hier Raphael Kühn, 
gefolgt von Liv Durst und Jana Klenk.

Bei den Frauen gewann Tanja Stark, gefolgt 
von Corinna Jesser auf Platz 2 und Monika 
Seebold auf Platz 3.

Von links: Corinna Jesser, Tanja Stark, Monika 
Seebold 
In der Einzelwertung holte sich Rouiven Betz 
den 1. Platz, Martin Fischer den 2. Platz und 
Fabian Romeijn den 3. Platz.

von links: Martin Fischer, Rouven Betz, Fabian 
Romeijn 
Den 1. Platz in der Mannschaftswertung erziel­
te sich die Mannschaft „Bierpong“ mit Dennie 
Jesser, Antonio Jesser und Fabian Romeijn, 
Platz 2 errang die Mannschaft „Alpaka“ mit 
Stefan Gerwing, Anja Gerwing und Inge Wol­
finger, gefolgt von den „MTF-Damen“ auf den 
3. Platz mit Monika Seebold, Angelika Stark 
und Tanja Stark.

Von links: Anja Gerwing, Stefan Gerwing, Inge 
Wolfinger, Dennie Jesser, Fabian Romeijn, 
Antonio Jesser, Angelika Stark, Tanja Stark, 
Monika Seebold 
Die Ehrenscheibe erkämpfte sich, wie auch 
letztes Jahr, Nicole Stilling mit einem 201,03 
Teiler auf dem Blattl.
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Bei der Siegerehrung wurden wieder Preise bis 
über den 40. Platz hinaus vergeben.
Die durchweg positiven Reaktionen unserer 
Gäste freuen uns natürlich sehr, und geben 
uns die nötige Motivation auch nächstes Jahr 
wieder zum Jedermann-Schießen einzuladen. 
Auch 2019 wird das Jedermann-Schießen 
wieder am letzten Wochenende im September 
stattfinden.
Ein besonderer Dank noch an alle unsere Gön­
ner und Sponsoren die durch ihre Hilfe unser 
Jedermannschießen ermöglichen.
Noch in eigener Sache: Ob unser Küchenteam 
mit Kasse und Ausschank, unsere Standauf­
sichten, bis hin zu unserer Jugend, die das 
Jugendschießen durchführte. Alle waren un­
ermüdlich im Einsatz und trugen ihren Teil zum 
Gelingen bei.
Dafür einen besonderen Dank!� AF/JW
Rundenwettkämpfe
Letzten Sonntag hatte unsere 2.LG-Mann­
schaft gleich 2 Ligawettkämpfe zu bestreiten.
Heilbronner SG 2 Punkte – SSV Güglingen 
3 Punkte
Ergenisse: Simon Kühn 376, Jan-Arvid Spädt­
ke 375, Mario Volland 375, Sven Seidler 371, 
Maren Michalski 352.
SV Gundelsheim-Böttingen 5 Punkte – SSV 
Güglingen 0 Punkte
Ergebnisse: Mario Volland 372, Maren Michal­
ski 372, Sven Seidler 371, Jan-Arvid Spädtke 
370, Simon Kühn 363. JW
Wettkampf Jugendmannschaft
Schützenjugend startet mit Erfolg in die Saison
Am Donnerstag, den 18.10. machte sich die 
Luftgewehrjugend auf den Weg zur Schützen­
gilde Heilbronn zum ersten Wettkampf der 
Saison. Mit 1119 Ringen zu 945 Ringen konnte 
man dieses Duell deutlich für sich entscheiden. 
Zum Erfolg trugen bei: Nele Stark 389, Janina 
Link 374, Ronja Mayer 356 und Cornelius Naf­
fin mit 335 Ringen.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball
TSV Pfaffenhofen – TSV Cleebronn II� 9:0
Ein 9:0 Kantersieg, der auch in dieser Höhe 
hoch verdient war. Viele gute Kombinationen 
und gutes Passspiel machte es dem Gast aus 
Cleebronn schwer überhaupt ins Spiel zu kom­
men. Pressing und schnelles Umschaltspiel war 
der Garant für den Erfolg. Die Tore für den TSV 
erzielten Tobias Schaber (3), Stefan Kraiß (2), 
Patrick Schickner (2), Ahmed Saed Said und 
Rene Melgar. Am kommenden Sonntag gastiert 
der TSV bei den Sportfreunden Stockheim. An­
pfiff ist um 15.00 Uhr.

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Oktoberfest am 26. Oktober
Beim Schützenturnier des MTF wurden folgen­
de Platzierungen erzielt: Von 100 möglichen 
Ringen wurde Max Schuppert mit 94 Ringen 
Erster vor Rüdiger Stark mit 93 und Moni See­
bold mit 92 Ringen. Nicht unerwähnt soll Mar­
kus sein, der außerhalb der Wertung 94 Ringe 
erzielte. Beim abschließenden Blatt`l schießen 
konnte Gudrun Schuppert mit einem Teiler von 
524,78 das beste Ergebnis erzielen. Unser Dank 
gilt dem Team des Schützenvereins das uns 
beim Schießen und anschließenden gemütli­
chem Beisammensein bestens versorgte.
Am Freitag den 26.10.2016 feiert der MTF sein 
Oktoberfest. Ab 19:30 heißen euch die „3 jun­
gen Wilden“ und der „Alte Holzmichel“ unter 
dem Motto „O zapft is“ im Vereinsheim will­
kommen.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Übungsdienst
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag, 
29.10.2018 um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur 
Übung.

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

„Steh‘ auf und mach‘ mit in Pfaffenhofen“

Mit einem „Mut- und Mitmachkonzert“ hat 
der Zabergäu Sängerbund an 14. Oktober 2018 
seine Reihe „Kids & Teens in Concert“ nach 
zweijähriger Pause fortgeführt.
Unter der Gesamtleitung von Verbands-Ju­
gendchorleiterin Nelli Holzki traten verschie­
dene Formationen von Kindern und Jugendli­
chen mit frischen und modernen Liedbeiträgen 
in der Wilhelm-Widmaier-Halle in Pfaffen­
hofen auf und begeisterten ihr Publikum mit 
ihrem Können.
Ausgeführt und bewirtet wurde die Veranstal­
tung vom Liederkranz Pfaffenhofen, der selbst 
gebackene Kuchen, Würstchen und Getränke 
anbot.
Den musikalischen Reigen eröffneten die 
Smartees vom Liederkranz Pfaffenhofen unter 
der Leitung von Nelli Holzki mit „Ich wollte nie 
erwachsen sein“ aus Tabaluga. Es folgte die 
Geschichte vom Indianermädchen „Tapferes 
Herz“, die von der Geschichtenerzählerin Elke 
Schumann frei vorgetragen wurde. Anschlie­
ßend sangen die Smartees vom Lampenfieber 
und wurden zuvor von Nora Löw solistisch am 
Klavier unterstützt, wobei sie sich ihr Lampen­
fieber nicht anmerken ließen.
Im Anschluss betrat der Jugendchor Bracken­
heim die Bühne und sang unter der Leitung 

von Julius Gyurcsek die Lieder „Diamonds“, 
„How far will I go“ und „I see the light“.
Nach diesem überzeugenden Auftritt betraten 
die „Grünschnäbel“ aus Stetten die Bühne und 
sangen „Wir sind stark!“, „Aufstehen, aufeinan­
der zugeh‘n“, die Titelmelodie aus „Tabaluga“ 
und das Mutmachlied „Du schaffst alles“.
Zur Auflockerung des Programms folgte im 
Anschluss eine besondere Aktion: Die Tanz­
formation „Culture Crossover“ aus Eppingen 
präsentierte eine Tanzeinlage zu topaktuellem 
Hip-Hop und fesselte die Kids damit derart, 
dass beinahe alle nach vorne stürmten und be­
geistert mit tanzten.
Der Kinderchor aus Brackenheim setzte 
schließlich das gelungene Konzert fort und 
sang die Lieder „Lieblingsmensch“, „Je ne parle 
pas francais“ und „Das Lied über mich“ und 
ernteten verdienten Applaus.
Nun betraten die „Little Voices“ aus Hausen 
die Bühne. Der Chor, der durch Krankheit zahl­
reicher Mitglieder auf nur sechs Sängerinnen 
geschrumpft war, überzeugte trotz der un­
gewohnt geringen Zahl an Sängerinnen und 
überzeugte mit den Titeln „Try“, „Stay“ und 
„Shaut up and dance“.
Nun folgte ein neuer Chor im Zabergäu Sän­
gerbund: Der Kooperations-Schulchor der 
Katharina-Kepler-Schule und des Liederkranzes 
Frauenzimmern e. V., bestehend aus 22 Kindern 
der zweiten bis vierten Klasse, stand nach nur 
sechs Singstunden zum ersten Mal auf einer 
Bühne und sang „Du brauchst ein Lied“. Diri­
giert wurde der Chor dabei von Nelli Holzki, die 
die AG in der Katharina-Kepler-Schule gemein­
sam mit der Musiklehrerin Lucy Rott leitet. Ein 
gelungener Auftritt, dem hoffentlich noch viele 
weitere folgen werden.
Zum Ende des abwechslungsreichen Program­
mes betraten die Ältesten der Smartees aus 
Pfaffenhofen die Bühne und sangen in kleiner 
Formation das Lied „Tür auf“ wofür sie stürmi­
schen Applaus ernteten. Nun füllten sich er­
neut die Reihen und alle „smartees“ betraten 
die Bühne in passender Verkleidung, um das 
gemeinsame Lied „Es gibt noch echte Kinder“ 
vorzutragen. 
Zum großen Finale lud Nelli Holzki nun alle 
Kids ein, auf der Bühne mitzusingen, sodass 
zum Schluss ca. 100 Stimmen das Schluss­
lied „Up, up, up“ erklingen ließen. Ein fröhlich 
vorgetragener Abschluss eines Konzertes, das 
zeigte, dass der Zabergäu Sängerbund auf dem 
richtigen Weg der Erneuerung ist. Wir freuen 
uns auf das nächste Konzert der Jüngsten im 
Zabergäu!

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Krankes Holz entfernen 
Solange Gehölze im Garten noch belaubt sind, 
kann man abgestorbene Äste und Zweige gut 
erkennen. Schneiden Sie solche kranken Par­
tien bis ins gesunde Holz zurück und entfernen 
Sie das Schnittholz insbesondere auch soge­
nannte Fruchtmumien aus dem Garten.
Rittersporn aussäen 
Einjähriger Rittersporn kann jetzt im Okto­
ber ausgesät werden. Wenn Sie die Keimlinge 
etwas gegen Kälte schützen, entwickeln sie 
sich im nächsten Jahr zu kräftigen Pflanzen 
mit reichem Blütenansatz.
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Tee aus dem eigenen Garten
Bis zu den ersten Frösten können Sie noch 
Pfefferminze, Zitronenmelisse und Salbei ern­
ten und frisch oder getrocknet zur Teeberei­
tung nutzen.
Überwinterungsmöglichkeiten für den 
Schwalbenschwanz 
Der Schwalbenschwanz ist einer der schönsten 
Schmetterlinge Europas. Die Raupen des Fal­
ters leben vorwiegend auf Doldenblütlern wie 
Möhren und Dill. Wenn Sie einen kleinen Möh­
renbestand im Herbst stehen lassen, können 
die Raupen daran überwintern.
Obstlagerung 
Nicht vergessen, dass Äpfel das Reifehormon 
Ethylen abgeben und damit die Alterung von 
anderem Lagergut fördern können.
Wintervortrag „Gärten im Süden Englands“
Der Vortag wird am 2. November um 19:30 Uhr 
in der Herzogskelter in der Blanckenhornstube 
stattfinden. Es spricht Frau Hildegard Welsch 
und sie wird uns auch zahlreiche schöne Bil­
der dazu zeigen. Wir freuen uns über die rege 
Teilnahme von Interessierten und Mitgliedern. 
Herzliche Einladung.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Nächste Abendsprechstunde am Mittwoch, 
den 31.10. von 17 bis 18:30 Uhr im Rat-
haus Zaberfeld, immer am letzten Mittwoch 
im Monat.
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunk­
tion) umfasst Themen: Wie zum Beispiel – Er­
werbsminderungsrente, Altersrente mit und 
ohne Schwerbehinderung, Krankenkassen An­
gelegenheiten, Hilfe bei Antragstellung einer 
Schwerbehinderung oder Verschlechterung und 
vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von 
jedem, auch von Nichtmitgliedern in Anspruch 
genommen werden.
Im Monat August keine Sprechstunde.
Jederzeit können Sie sich auch an Karin Grün, 
Vorsitzende, Tel.-Nr. 07135/12689, E-Mail: 
gruen_karin@t-online.de oder an Elisabeth 
Knörle, Tel.-Nr. 07135/7884, wenden.
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten unse­
res Ortsverbandes finden Sie im Internet unter: 
www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu, den Lan­
desverband Bad.-Württ. erreichen Sie unter: 
www.vdk.bawue.de.

LandFrauen Güglingen

Gut sehen kann ich schlecht
Wenn das Sehen nachlässt, merkt man erst, 
wie selbstverständlich wir unsere Umwelt op­
tisch wahrnehmen. Rund 80 % aller Sinnesein­
drücke werden über die Augen aufgenommen 
und weiterverarbeitet. Mit zunehmendem Alter 
braucht man eine Brille, das Lesen fällt bei 
Dämmerung immer schwerer, manchmal trübt 
sich der Blick oder man hat das Gefühl, Gesich­
ter nicht mehr richtig zu erkennen. Wenn Mit­
fahrer bemerken, dass man auch nicht mehr 
sicher Auto fahren kann, sollte spätestens dies 
einen aufmerken lassen. Wenn der Augen­
arzt dann nur „Grauer Star“ diagnostiziert, 
kann man schon halb aufatmen, denn dieses 
Altersleiden kann man heute gut korrigieren. 
Wenn jedoch beispielsweise eine beginnende 

Makuladegeneration festgestellt wird, kön­
nen die Folgen schon gravierender sein – für 
einen selbst aber auch für unser soziales Um­
feld. Menschen, die von einer Sehbehinderung 
betroffen werden, leiden nicht nur an einer 
physischen Beeinträchtigung, sondern müssen 
ihren Verlust auch psychisch verarbeiten. Wie 
ein Leben mit Sehbehinderung gelingen kann, 
darum soll es beim nächsten Vortrag gehen. 
Die Referentin, Dorothee Hahn, ist selbst be­
troffen und arbeitet ehrenamtlich für den 
Evangelischen Blinden- und Sehbehinderten­
dienst Württemberg e. V.
Wann:	 Dienstag, 6. November 2018, 19.30 Uhr
Wo:	 Vereinsraum der Mediothek

LandFrauen Pfaffenhofen

Rückblick
„900 km entlang der Elbe“ …
Wir möchten uns für diese gelungene Reise am 
17.10. bei Herrn Gerhard Schneider aus Güg­
lingen bedanken, der diesen Abend mit viel 
Freude und Humor gestaltet hat. Ein weiteres 
herzliches Dankeschön gilt all denen, die uns 
auf diese „Reise“ begleitet haben.
Herr Issler und Herr Schaber vom TSV-Pfaffen­
hofen haben uns auch diesmal die Möglichkeit 
gegeben so einen Abend zu veranstalten und 
uns mit Getränken bestens versorgt. Vielen 
Dank!
„Karate-Kids spenden für Indonesien‘s Tsu-
nami-Opfer“
Im Rahmen des vergangenen Sonntag ausge­
richteten Bambini-Turniers der Kinder-Karate­
schule Tomasu in Schwaigern spendeten die 
LandFrauen über 20 Kartoffel-, Zwiebel- und 
Apfelkuchen sowie süße Spieße. Der gesamte 
Erlös dieser Veranstaltung kommt der Hilfe 
für Indonesien zu Gute. An alle „Kuchen- und 
Spießespender“ auch hier ein großes Danke­
schön.� Eichbauer, Nicole

Dorffestverein
Weiler e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 09.11.2018 findet um 20.00 
Uhr in der Gaststätte „Zur Eisenbahn“ in Weiler 
die Jahreshauptversammlung des Dorffestver­
ein Weiler e. V. statt. 
Tagesordnung:
Eröffnung und Begrüßung 
Bericht des 1. Vorsitzenden
Bericht des Kassiers
Bericht der Kassenprüfer
Bericht des Schriftführers
Entlastung der Vorstandschaft
Wahlen
Anträge und Verschiedenes
Schlusswort des 1. Vorsitzenden 
Anträge an die Jahreshauptversammlung 
können bis zum 04.11.2018 schriftlich beim  
1. Vorsitzenden Stefan Fy in der Silcherstraße 7 
in Weiler eingereicht werden.
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns 
sehr freuen!� Die Vorstandschaft

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen:

Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 – 8 Jahre)
freitags 15:30 – 17:00 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“ (9 – 13 
Jahre)
freitags 17:15 – 18:45 Uhr
Nico Retz, Tel. 0157/36212896
Sportgruppe der EJG (ab 13 Jahre)
Halle an der Weinsteige (Gügl.), Hallenteil C, 
Eingang B
montags ab 19 Uhr
Nico Retz, Tel. 0157/36212896
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Merle Furthmüller 07135/964140 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
mittwochs 19:30 – 21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Blutspende am 5. November
„Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf!“ 
– Zur Blutspende gibt es keine Alternative 
Mit dem Slogan „Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf!“ 
macht der DRK-Blutspendedienst mittels feh­
lender Buchstaben auf die Folgen fehlender 
Blutgruppen (ABO) aufmerksam. Die Versor­
gung von Patienten in Not mit Blutkonserven 
ist keine Selbstverständlichkeit, sondern eine 
große Herausforderung. Doch Blutkonserven 
sind knapp und gerade nur 3,5 Prozent der Be­
völkerung in Deutschland spendet Blut.
Um die Versorgung gewährleisten zu können, 
bittet der DRK-Blutspendedienst um eine Blut­
spende
Montag, dem 05.11. von 14:30 bis 19:30 
Uhr
Turnhalle am Schulzentrum in Zaberfeld
„Was würde Euch im Alltag fehlen?“ Foto-
aktion: Mitmachen und Gewinnen!
In Anlehnung an den Slogan „Erst wenn`s 
fehlt, fällt`s auf!“ veranstaltet der DRK-Blut­
spendedienst eine Fotoaktion mit Gewinnspiel. 
Blutspender sind aufgerufen zu zeigen, was 
ihnen im Alltag fehlen würde. Mitmachen ist 
ganz einfach: Die Polaroid-Fotoschablone, die 
auf dieser Blutspendeaktion ausliegt, heraus­
drücken, die Schablone vor den Gegenstand 
oder die Person halten, die fehlen würde und 
fotografieren. Die Fotos werden per E-Mail an 
kampagne@blutspende.de eingesendet. Unter 
allen Spendern (Mehrfachspendern und Erst­
spendern) verlost der DRK-Blutspendedienst 
fünf Polaroid Sofortbildkameras. Aktionszeit­
raum: 5. November bis 15. Dezember 2018. 

Handels- und 
Gewerbeverein e. V.

Kirwe-Kult … Samstag, 3. November in 
Pfaffenhofen
Alois Gscheidle … der aus vielen Fernsehsen­
dungen bekannte Kabarettist präsentiert in 
diesem Jahr sein Programm „Rei‘gschmeckt“. 
Er ist ein Meister der Spontanität und Improvi­
sation. Er schlüpft für jede Rolle immer wieder 
in neue Kostüme und wechselt in Sekunden­
schnelle den Charakter. Lassen Sie sich ein auf 
seine typisch schwäbische Denk- und Lebens­
weise: schlitzohrig, hintersinnig und gscheid! 
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Erleben Sie einen kurzweiligen, humorvollen 
und Ihre Lachmuskeln strapazierenden Abend.

Bereits um 18.00 Uhr 
öffnen sich die Türen, 
sodass jeder genü­
gend Zeit hat, die Kir­
we-Spezialitäten vom 
TSV zu genießen. Um 
20.00 Uhr heißt es 
dann Vorhang auf und 
viel Spaß mit „Alois 
Gscheidle“. Karten sind 
erhältlich auf dem 

Rathaus in Pfaffenhofen zu 17,– €. Eine Karten­
reservierung ist auch tel. unter 07046/9620-23 
oder unter sylvia.rustler@pfaffenhofen-wuertt.
de möglich. Wir würden uns freuen, Sie an die­
sem Abend bei uns begrüßen zu dürfen. Die Vor­
standschaft des HGV-Pfaffenhofen.

Ortsbauernverband
Güglingen/Pfaffenhofen

Abschluss Traubenernte
Den Abschluß der Traubenernte feiern wir bei 
Gretel und Kurt Küstner auf dem Heuchelberg. 
Termin ist am Sonntag, den 04.11. 2018, be­
ginn ist um 11.30 Uhr. Kuchen und Salatspen­
den sind willkommen. Bitte meldet euch direkt 
bei Familie Küstner, Tel. 07135/6343 an. An­
meldeschluss zur Sichel- und Scherenhengetse 
ist der 31. Oktober.

Sportfreunde
Zaberfeld e. V.

Bezirksliga Neckar-Odenwald 
Am 20.10.2018 durften wir die Damen und 
Herren von der Spielgemeinschaft Heilbronn/
Leingarten IV und III in unserer Zaberfelder 
Halle zum zweiten Bezirksligaspieltag begrü­
ßen. Gegen die IV Mannschaft startete Se­
bastian Marx und Christof Schmid im ersten 
Herrendoppel positiv und sicherten im dritten 
Satz den ersten Punkt für uns. Brigitte Schmid 
und Lisa Tack holten im Damendoppel den 
zweiten Punkt. Sebastian Marx zeigte seine 
bestechende Form und gewann glatt in zwei 
Sätzen sein erstes Herreneinzel. Weder das 
zweite Herrendoppel mit Dieter Uhland und 
Reinhold Schmid, noch das gemischte Doppel 
mit Brigitte Schmid und Thomas Pullmann 
konnten etwas gegen die Gäste ausrichten. So 
ging diese Begegnung mit 3:5 an Heilbronn/
Leingarten IV.
Gegen Heilbronn/Leingarten III konnten Se­
bastian Marx und Christof Schmid erneut das 
erste Herrendoppel für sich entscheiden. Haar­
schaf ging das gemischte Doppel im dritten 
Satz an die Gäste. Dieter Uhland schaffte es 
sein Herreneinzel zu drehen, nachdem er den 
ersten Satz verloren hatte. Souverän spielte er 

im zweiten und dritten Satz. Mit 2:6 mussten 
wir dieses Matsch abgeben. Auf eine Revanche 
in der Rückrunde bauen wir. Am 10.11. geht es 
in die nächste Runde gegen Offenau.

Karateschule Tomasu e. V.

Karate-Kids spenden für Indonesien‘s Tsuna-
mi-Opfer
Am Sonntag 21. Oktober fand in der Schwai­
gerner Sonnenberghalle das beliebte Bam­
bini-Turnier statt, das Vereinsturnier der 
Kinder-Karateschule Schwaigern. Auf zwei 
Kampfflächen wurde in der Disziplin KATA (= 
Kür) um einen der begehrten Pokale gekämpft. 
Sohaib Malik aus Güglingen erkämpfte sich der 
Altersklasse „weißgelb -130 cm“ den 1. Platz 
und in der Gruppe „weißgelb -120 cm“ beleg­
te Mariella Matjevic den 2. Platz. und Domi­
nik Matjevic‘ erkämpfte sich den 3. Platz. Max 
Schlatter aus Pfaffenhofen erkämpfte sich der 
Altersklasse „weißgelb -130 cm“ den 1. Platz 
und in der Gruppe „weißgelb +130 cm“ be­
legte Luan Metliku den 2. Platz. In der Gruppe 
„Mädchen gelb“ erkämpfte sich Zoé-Lia Eich­
bauer den 2. Platz. Am Ende der Veranstaltung 
durfte dann jedes Kind noch ein kleines Ted­
dy-Bärchen mit nach Hause nehmen. Herzli­
chen Glückwunsch zum diesen tollen Erfolgen! 
– Im Rahmen dieses Bambini-Turniers fand 
eine Spendenveranstaltung für die Erdbeben- 
und Tsunami-Opfer Indonesiens statt. Durch 
den Erlös aus dem Kaffee- und Kuchenverkauf 
während des Turniers kamen insgesamt 638,04 
Euro zusammen. 

Die 4-jährige Sophie Kühner und der 5-jährige 
Isaiah Straub machten auch mit beim Bambini- 
Turnier und der Spendenaktion „Hilfe für Indo-
nesien“.
Herzlichen Dank an alle Karate-Eltern sowie 
den fleißigen Pfaffenhofener Landfrauen, die 
unser Projekt mit über 20 gespendeten Kuchen 
und Torten unterstützt haben. 
Im November beginnen wieder neue, 4-wöchi­
ge Karate-Schnupperkurse für Mädchen und 
Jungen, die Kurszeiten sind: Mi., 21. Nov. 15.00 
Uhr (4 + 5 Jahre), 16.00 Uhr (6 + 7 Jahre) oder 
Sa., 24. Nov. 13.00 Uhr (4 + 5 Jahre), 14.00 Uhr  

(6 + 7 Jahre) oder mittwochs (ab 8 Jahre). Infos 
unter Tel. 07138/943350 oder www.karate­
schule-tomasu.de

FUW GÜGLINGEN
Freie Unabhängige Wählervereinigung

Wasserversorgung und Abwasser sind 
Schwerpunkte beim nächsten FUW-Info-
abend
Die FUW setzt ihre Veranstaltungsreihe der 
Infoabende fort und lädt dazu alle Bürgerin­
nen und Bürger ein, die sich für kommunal­
politische Themen interessieren. Der nächste 
Infoabend findet am Freitag, den 2. November 
statt und beschäftigt sich mit dem elementa­
ren Themenbereich Wasser. Dabei wird es nicht 
nur um die Wasserversorgung sondern auch 
um die Frage der Abwasserentsorgung gehen. 
Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr am Rat­
haus-Parkdeck. Von dort geht die Fahrt zum 
Hochbehälter „Hummelberg“, wo Wassermeis­
ter Uwe Kenngott einen Einblick in die Frisch­
wasserversorgung unserer Stadt samt Ortstei­
len geben wird. Der Abend wird anschließend 
im Veranstaltungsraum der Mediothek fortge­
setzt. Auch für die Verpflegung ist in bewährter 
Art und Weise gesorgt.
Die FUW freut sich über jede/n Besucher/in!
Ausdrücklich sind auch diejenigen willkommen, 
die sich im Hinblick auf die Kommunalwahlen 
im Mai 2019 über die Arbeit des Gemeinde­
rats und der FUW-Fraktion informieren möch­
ten. Unsere Demokratie lebt davon, dass sich 
Menschen ehrenamtlich einbringen – gerade 
auch in der Kommunalpolitik. Deshalb bietet 
sich hier eine gute Gelegenheit für alle, die 
mit dem Gedanken spielen, eventuell bei den 
nächsten Gemeinderatswahlen zu kandidieren: 
Nutzen Sie die Chance, sich rechtzeitig im Vor­
feld zu informieren, Ihre Fragen zu stellen und 
im Bezug auf Ihre Entscheidung über die Kan­
didatur einen Schritt weiter zu kommen.
Die FUW-Infoabende sind dafür eine ideale 
Möglichkeit.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Der OV Zabergäu lädt ein zum Treffen nach 
Stockheim
Der OV Zabergäu lädt alle Interessierten herz­
lich ein, an einem Vorbereitungstreffen für den 
Kommunalwahlkampf 2019 teilzunehmen und 
sich einzubringen:
Montag, 29. Oktober 2018 ab 19:30 Uhr im 
Sportheim, Schulstr. 11/2, 74336 Stockheim.
Themen: Budgetfestlegung für die kommenden 
Wahlen, Themen des Zabergäu, u. a. medizini­
sche Versorgung und Breitbandversorgung.


